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Karlsruhe , Samstag den 17 . Oktober 1908 . Telephon-Rr. 86. 24. Jahrgang . 7

Rr. 71 des
„ütarteruber Miokniingr -Änzelger"der „Badischen Presse"

wurde heute auszegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad. Presse " zum Vermieten ausgeschriebenenZimmer, Wohnungen und Ladenlokale.

Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 483
umfaßt 16 Seiten ; die Abendausgabe Rr . 484 um¬
faßt 16 Seite «, inkl . Unterhaltnngsblatt Sir. 84
und Rr . 20 des Kuriers , Allgem. Anzeigers für
Landwirtschaft; zusammen

DaS Unterhaltungsblatt enthält :'
«Die Kriegsstimmung in Serbien ." ( Jllustr .) — ..Ein Klassiker der
Schweiz.

" Von Dr . Karl Georg Wendriner -Berlin . (Mit Bild .) —
„Humoristisches." — »Kleine Moment -Bilder vom Balkan ." ( Jllustr .)

»Rätselecke ."

Va§ badische Grotzherzogspaar in Dresden.
— Dresden , 17. Okt. (Tsl .) Bei der gestrroen Galatafc ,' brachte der König von Sachsen folgenden

Trink spruch
„Em. K .K . H .H . haben Mir mit Ihrem heutigen Besuche eine

sehr große Freude gemacht . Ich heiße Sie daher von ganzemHerzen willkommen. Die beiden Häuser „Zähringen " und „Wettin "
sind schon seit langer Zeit auf das herzlichste verknüpft durch dieBande des Blutes und treuer Freundschaft. Wie Unsere in Gottruhenden Väter hervorragenden Anteil hatten an der Gründungdes großen deutschen Vaterlandes , so weih Ich Mich eins mit Ew.K. H. in allen den Fragen , die Unser deutsches Reich betreffen . Ichhalte es für eine der wichtigsten Aufgaben von Uns deutschen Bnn -
deSfürsten in echt deutscher Mannestreue zusammenzusteyen bis
zum letzten Atemzug. Schon seit langem verbinden Mich feste An¬
knüpfungspunkte mit Baden . Seitdem Ich als ganz junger Manu
von Straßburg aus in Karlsruhe war , ist der verewigte Großherzog
stets ein wahrhaft väterlicher Freund für mich gewesen . Auch Ew.König! . - erlauchte Mutter ist stets von einer wahrhaft rührendenLiebe für mich beseelt. Ich hoffe zu Gott , daß diese überlieferte
Freundschaft auch zwischen uns bestehen und durch den heutigen Tagneu gefestigt werde. Ew. K. H. haben auch die Gnade gehabt, dieStelle eines Chefs Meines alten ruhmreichen 4. Jnf .-Regts . Nc. 103
anzunehmen , Ich spreche auch an dieser Stelle dafür Meinen Herz
lichen Dank aus . Mit besonderer Freude und Dankbarkeit aber er¬
füllt es Mich , daß auch I . K. H . die Frau Großherzogin Meiner
Einladung Folge leistend, die weite Reise nicht gescheut und diesem
schönen Festtage durch Ihr Erscheinen erst die rechte Weihe gegebenhat . Alle . Gefühle des Dankes und der Eintracht für Ew. K. H .
fasse Ich in dem Rufe zusammen Ew. K. H . der Grohheczog und
die Frau Großherzogin von Baden, meine lieben Gäste und Freunde ,lebe» hoch, hoch , hoch !"

Der Großherzog dankte
hierauf mit folgenden Worten :

„ Ew. K. M . haben in so überaus gütigen Worten die Groß-
hcrzogin und Mich hier willkommen geheißen und Mir in allerhöchst

Ihrer Haupt- und Residenzstadt Dresden einen so wundervollen
Empfang heute bereitet , daß es Mir innerste Herzenspflicht ist Ew.M. Unseren ebenso ehrerbietigen als allerherzlichsten Dank dafür
auszusprcchen. Ew. M . haben ferner Mich der hohen Ehre teil¬
haftig werden laffen, Chef Ew. M . 4. Jnf . -Regts . ruhmreichster
Vergangenheit zu werden. Wollen . Ew. M . sich überzeugt halten ,
daß cs Mir eine außerordentlich hohe Auszeichnung ist, nnnmchr
auch Ew. M . Armee angehören zu dürfen . Lange und sehr dankbare
Erinnerungen knüpfen Mich an allerhöchst dero Haus . Wenn ichan die ' Zeit zurückdenke, wo Ich als junger Student in Leipzig ander .Alma mater Mein Wissen bereichern durste und damals erst¬mals von Ew. M . in Gott ruhenden Onkel, dem hochseligen KönigAlbert und I . M . der Königin Karola und auch später von Ew. M.
hochseligem Vater in innigster Weise ausgenommen wurde. Ew. M.
haben die engen Bande des Blutes und der Freundschaft erwähnr ,die das Haus Wettin nsit Meinem Haus verbindet und zugleich aus -
gesprochen , wie Ew . M . die Pflicht als deutscher Bundesfürst auf¬faßt , ciue Auffassung, in welcher Ich Mich mit Ew. M . in vollster
Ucbcremstimmung befinde und es dürfte als Meine heiligste Pflichtgelten mit Ew. M . zum Wohl Unserer Länder sowohl . wie des
deutschen Reiches tätig zu sein . Wollen Ew. M . unseren ehrer¬bietigen und innigsten wiederholten Dank entgegennehmen und
gestattest, daß Ich zum Ausdrucke dieses die Anwesenden auffordcreauf Ew. M . und des ganzen königl. Hauses Wohl zu trinken . S .M . der König und das ganze königl . Haus , sie leben hoch, hoch, hoch !"

^ Dresden , 17 . 'Okt . (Tel. ) König Friedrich August ist
heute vormittag 10 Uhr 20 Minuten mit dem Großherzog vonBaden nach Bautzen abgereist.

. . 2uoor , um 9 Uhr vormittags , empfing der Großherzog im
Residenzschloß eine Deputation des Vereins der Badener. —
3>ic Großhrrzogi» von Baden nahm heute das Frühstück bei der
Frau Prinzessin Joh . Georg ein und besichtigte alsdann mehrere
Sehenswürdigkcncn.

Bautzen , 17 . Okt . (Tel . ) König Friedrich August istheute mittag mit dem Großherzog von Baden und dem PrinzenJohann Georg anläßlich der Ernennung des Großherzogs zumEhes des 4. Jnf . -Regts . Nr . 103 hier cingctroffen. Die Stadt
ist festlich geschmückt , Äm Bahnhöfe fand großer Empfangseitens der Zivilbehörüen statt. Der Oberbürgermeister hielt eine
kurze Begrüßungsansprache und schloß mit einem Hoch auf beide
Monarchen. , ,

,
Dom Bahnhofe, auf dessen Vorplatz, Militär - und Krieger-

Vereine Aufstellung genommen , begaben sich die hohen Herren , voneinem zahlreichen Publikum lebhaft begrüßt , zur Kaserne, wo eine
militärische Feier stattfand. Nach einem Frühstück im Offiziers¬kasino wurde eine Rundfahrt unternommen und um 2 Uhr 43Minuten die Rückreise nach Dresden bzw . Pillnitz angetreten . .Der Großherzog und . die Großhcrzogiu von Baden empfin¬
gen gestern mittag den Prinzen Waldemar von Preußen .

wirb den: Journalisten folgender Bescheid: „Derartige Pässe werden
nur an Personen ausgegeben, von deren Tätigkeit rm Anslande die Re¬
gierung sich besondere Borteile oder die Förderung bestimmter Ziele ver- ;
spricht . Für die Preffe trifft das kaum zu ! — Es wird jedoch" , se>
lautete die weitere Auskunft (im preußischen Ministerium des Innern ) ,
„anheimgestellt, ein besonderes Gesuch über das zuständige Polizeirevier
und den Landrat hin dem Regierungspräsidenten von Potsdam einzu-
reichen . Die Entscheidung und Erledigung dürfte 2 bis 3 Wochen in
Anspruch nehmen.

" Selbstverständlich verzichtete der eilige Mann der
Feder auf diesen Versuch und begnügte sich mit dem schlichten brauner :
Pahbüchlein, das die Polizeibehörde jedem „Unverdächtigen" innerhalb
24 Stunden um eine Dreimarkgebühr ausstellt.

Fall 2. Ein junger Garde-Offizier will heiraten . Seine Hoch¬
zeitsreise soll nach Italien gehen . Bei einem Bekannten vom Hofe , der
im Auswärtigen Amt arbeitet , erholt er sich privatim Rates wegen seiner
Legitimierung im Auslände : „Ist zwar in Italien nicht gerade not¬
wendig, aber so ein vom Staatssekretär oder Minister selbst gezeichnetes
Pergament macht überall Eindruck und spart zum mindesten Zoll¬
plackereien . — Machen wir sofort für Sie . " Am übernächsten Tage hat
der Oberleutnant und angehende Familienvater einen hochoffiziellen
Paßbrief „ so groß wie 'n Bettlaken" , der den »jc . pp. und Frau " der
besonderen Rücksicht aller deutschen Vertreter im Auslande empsiehlt.
Und dankbarlichst wird von der Kasino -Korona -die » hohe Kulanz der
Wilhelmstraße" gepriesen .

Difficile est aatiram non scribere -

Zweierlei Matz.
— Berlin , 17 . Okt . Ueüer eine eigenartige Differenzierung berichtetdie „ Mil . -pol. Korrespondenz " :
Fall 1. Ein bekannter Tagesschriftsteller ( und Preuße ) sollte vpndrei — nichtpreußischen — Zeitungen von mehr als nationaler Bedeu¬

tung zur Berichrerstattung eiligst nach dem Balkan gesandt werden. Aneiner Berliner amtlichen Stelle zieht er Erkundigungen über die Paß¬frage ein und wird dahin beschieden, daß ein sogenannter „Ministerial -
paß" wohl seinen besten Ausweis im Orient bilden würde. An dernun zuständigenVerwaltungsstelle um ein solches Dokument einkommend,

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 17. Oktober.

^ Zu ui Tode der Gräfin Rhena. Die Vorbereitungen zur
Aufbahrung der Leiche -der Gräfin Rhena im Mausoleum wurde
gestern eifrig betrieben . Großherzogin Luise war gestern wieder-
'holt in der fürstlichen Grabkapelle , um die Vorbereitungen da¬
selbst in Augenschein zu nehmen . In die im Palais der Verstor¬
benen aufgelegte Kondolenzliste hat sich auch .u . a . eine Abord¬
nung der ersten und zweiten Kammer eingeschrieben . Wie wie
weiter erfahren, erfolgt die Ueberführung der Leiche vom Palais
morgen, Sonntag abend , um Halb 6 Uhr . Sämtliche Mitglieder
des Großh . Hofes werden hierbei anwesend fein . Der Beisetzung
am Montag vormittag 11 Uhr werden außer dem Großherzog¬
lichen Hof, den Hofstaate::, auch Abordnungen der Regimenter ,
u . a. des in Mülhaufen garnisonierenden 3 . Bad . Dragoner -
Regiments , dessen Chef Prinz Karl war , anwohnen . Ferner
werden die hohen Staatsbeamten , eine Abordnung der Stadt mit
dem Oberbürgermeister an der Spitze, vertreten fein. Mit der
Feier ist ein Gottesdienst verbunden .

# Die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe . - In der letzten Sitzung
des Kaufmännischen Vereins Badenia, E. V-, betreffs Sonntagsruhe ,
wurde, wie man uns schreibt, folgende Resolution einstimmig ange -i
n-ommen : Die sehr stark besuchte Mitgliederversammlung von Prin¬
zipalen und Angestellten bedauern es lebhaft, daß die hiesige Handels¬
kammer in Sachen der völligen Sonntagsruhe den Beschluß gefaßt hat ,
den Stadtrat zu ersuchen, dem Anträge des Komitees zur Erreichung
der völligen Sonntagsruhe nicht zuzustimmen . Der Verein hat jedoch
das feste Vertrauen zu dem hiesigen Stadtrat , daß letzterer, wenn er die
Erhebung in den Städten wo die Sonntagsruhe bereit eingeführt ist,
gemacht hat, und nach Anhörung der hiesigen Kaufm. Vereine sicher zu -
einem entgegengesetzten Gutachten , wie die Handelskammer kommt, und
dafür Sorge trägt , daß in Bälde die von Prinzipalen wie Angestellten
lang ersehnte völlige Sonntagsruhe in Karlsruhe erntritt . Der Stadt¬
rat dürfte damit sicher den Dank des größten Teils der hiesigen Ge.
schäftsinhaber, sowie sämtlicher Angestellten ernten .

"

j .

*
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Theater , sinnst and Lvissenschas » .
$ Karlsruhe , 17 . Okt. Die sich für den Badischen Frauenverein

interessierenden Kreise möchten wir auf die zum Besten desselben von
Herrn Dr . Hermann Beuttenmüller herausgegebenen „Neue Lieder
und Gedichte badischer Dichter" wiederholt aufmerksam machen .Die Gedichtssammlung enthält bisher unveröffentlichte Gedichte der
namhaften lebenden badischen Dichter : Otto Frommes , Albert Geiger,Adolf Hausrath , Albert Herzog, Theodor Keller, Otto Kimmig, Maidy
Koch , Josef Köhler, Otto Michaeli, Alberta von Puttkamer , Thassilo von

- Scheffer, Adolf Schmitthenner , Heinrich Bierordt , Johanna Wollf-' Friedberg, Karl Wollf. Das inhaltreiche und in vornehmer Ausstattung'bei C. Wild, Hofbuchhandlung in Baden -Baden , erschienene Buch
empfehlen wir um so lieber, als der volle Reingewinn dem Badischen
Frauenverein zugedacht ist und die Anschaffung desselben (Preis 2 Mk . )eine wertvolle Bereicherung jeder Bibliothek bedeutet.

— Großherzogliches Hoftheater Karlsruhe . Während der kommen¬
den Woche ist das Schauspiel mit der Einstudierung von Poritzkyslustigem Märchenspiel „ Tie Glücklichen" beschäftigt . Tie Uraufführung ,für welche sich auch außerhalb Karlsruhes , insbesondere in Berliner
Theater - uiid Schriftstellerkreisen, großes Interesse kund gibt, soll am
Samstag den 22. Oktober stattfindcn . Die erste Wiederholung ist auf
Samstag den 1 . Oktober festgesetzt. Für 23 . und 30 Oktober sind „Die
Rabensteinerin" und »Ton Karlos " vorgesehen . Am 3 . November wird
nach jahrelanger Pause Sudermanns „Es lebe das Leben" in fast durch¬
weg neuer Besetzung gegeben werden. Die Oper bringt am Mmilagden 19. Oktober die Straußsche Operette »Ter Zigeunerbaron ^ als
Vorstellung außer Abonnement zum Besten des Pensionsfonds . Der
weitere Verlauf des Opernspielplans ist folgendermaßen geplant : „Don
Juan " (20 . Oktober) , „Traviata " ( 22. Oktober) . „Tannhäuser "
( Sonntag den 28 . Oktober) , die drei Einakter ( 27 . Oktober) und
„Maskenball" ( 23. Oktober) . Am 10. November wird die in Italienmit Erfolg gegebene Oper „Germania " von Alberto Franchetti ihre Erst¬
aufführung in Deuffchland erleben.

— Berlin , 17 . Okt . Heute mittag wurde die Aquarellausstellnng
in der Akademie der Künste in Anwesenheit des Kaisrrpaares , das mit
dem König von Griechenland erschienen war , eröffnet. Die Majestäten

^unternahmen einen längeren Rundgang durch die Ausstellung, der sich
(bis nach 1 Uhr ausdehnte.

— Stockholm , 17 . Okt. (Tel .) Die Antropolagischc Ge¬
sellschaft erklärte Swcn Hedi» zu ihrem Ehrcinm - - ' ' "de und ver¬
lieh ihm die Wahlbergsmedaille in Gold .

Vermischtes.
— Greiz, 17. Okt . (Tel . ) Das große Rittergut , in Reuth , dem

Dresdener Hofmarschall Metzsch gehörig, brannte bis auf das Herren¬
haus zumteil nieder. Infolge des starken Nebels wurde das Feuer erst
spät bekannt und konnte nur wenig gerettet werden.

— Chicago, 17 . Okt . (Tel . ) Eine große Feuersbrunst , welche füreine Million Dollar Schaden anrichtete, zerstörte gestern die großeninternationalen Salz -Depots und Kornspeicher .
D .C. Newyork, 17 . Okt . Die Zeitungen wiffen wieder von der

Freigiebigkeit eines amerikanischen Millionärs zu berichten. Mr . John
Kennedy , ein bekannter Philanthrop , hat jetzt dem Newyorker Presbtzte-
rianischen Hospital 4 000 000 Diark zugeweirdet . Erst kürzlich hat Mr .
Kennedy der Universität von Columbia 2 000 000 Mark geschenkt und
außerdem für die Summe von 2 400 000 Mark dem Verbände der Wohl¬
tätigkeits-Anstalten ein Haus bauen lassen ; im ganzen hat er binnen
wenigen Jahren 20 000 000 Mark weggegeben . Mr . Kennedy stammt,
wie Mr . Carnegie, aus Schottland ; er ist 1830 in Blanihre in La-
narkshire geboren und kam im Jahre 1850 als Mitglied einer Londoner
Firma zum ersten Male nach den Vereinigten Staaten , um den amerika¬
nischen Eiscnhandel kennen zu lernen . Er ging dann nach zwei Jahren
wieder nach England zurück, trat 1857 in eine Newyorker Firma ein
und gründete 1868 das eigene Haus I . S . Kennedy u . Company.
Jahrelang hat Mr . Kennedy in Eisenbahn- und Bankkreisen eine be¬
deutende Rolle gespielt .

Dian hat ferner auch ausgerechnet , was Carnegie, der bekanntlich
erst vor kurzer Zeit den vielgenannten „ Helden- Fonds " gegründet hat ,
bis heute für philantropische Zwecke gestiftet hat. Die Summe seiner
Schenkungen an öffentliche Einrichtungen und Anstalten beläuft sich auf
über 500 000 000 Mark. - .

Bon der Lnftschiffahrt .
= Petersburg , 17. Okt . , (Tel . ) Das russische lenkbare Militär

lustschiff -unternahm gestern eine ^ stündiae glatt verlaufene Versuchs¬

fahrt . Beim 2 . Aufstieg verwickelten sich die Taue in die Motor¬
schrauben. Der Ballon wurde vom Winde abgetrieben und landete im
Telegraphengehänge der baltischen Bahn. Das Fahrzeug ist geborgen.

Die Gordon»Be««ett»Wettsahrt der Lüfte.
hd Köln, 17 . Oft . (Tel . ) Der mit seinem Ballon schon verloren

geglaubte , aus der Nordsee gerettete , Dr . Niemryer ist gestern mit
seinem Begleiter Hiedemann hier eingrtroffen und vom Regierungs -
Präsidenten Steinmeister empfangen worden . An den Empfang schloß
sich eine kleine Feier.

— Hu«, 17 . Okt . ( Tel . )
' Die Geretteten des Ballons

„Plaue n"
, RegierungsbaumeisterHack st etter und Fabrikant

Scheiterer erzählten gestern abend ihre Erlebnisse bis zu ihrer
Rettung . Die „Planen " sei gestern stüh um 6 Uhr auf die See hinaus -
gctrieben worden, sie glaubten sich in der Richtung nach Grönland zu
befinden und hielten sich in Höhe von etwa 400 Meter . Später waren
sie wegen - Nebels in der Atmossphäre gezwungen , höher zu gehen und
erreichten 2000 Meter , indem sie alle Gegenstände , die irgendwie Ge¬
wicht hatten , selbst Kleidungsstücke, über Bord warfen . Sie kletterten
in den Ring und beabsichtigten die Gondel abzuschneiden , um dem
Ballon die Flugkrast zu erhalten. Glücklicherweise hatten sie jedoch
das einzige Mefler, das sie besaßen , verloren und konnten deshalb ihr
Borhaben nicht ausführen.

So verging langsam Dienstag Nacht . Mittwoch früh machte sich
zum ersten Mal Mangel an Nahrungsmitteln bemerkbar. Sie be ,
fürchteten das Schlimmste . Im Laufe des Mittwoch büßte der Ballon
wieder etwas von seiner Flugkraft ein und stürzte plötzlich um mehr
als 300 Meter . Wieder wurden Kleidungsstücke, sogar Schuhe, über
Bord geworfen, in der Hoffnung noch in den Lüften zu bleiben, der
Ballon stürzte jedoch in die See, wo die Gondel zwei Stunden durch das
Wasser geschleift wurde, bis zum Erscheinen des „Kuby ", der das
Rettungswerk vollbrachte .

— D a r m o u t h, 17 . Ott . stTel .) Der norwegische Dampfer
„N a d d o d" brachte hier den von ihm 100 Seemeilen nordwestlich
vo« Helgoland halbcntleert von GaS aufgefischten «»ch
fehlenden B a l l o n „H e r g e s e l l" e i » ; von de« L » f t s ch i f f e r r
selbst fand der Dampfer keine . Epure ^ ,

i

itp
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Fleischversorgung. Zu den Biehmärtten im städtischen Viehhofwurden im Monat September 647 ( 1907 673 ) Stück Großvieh , darunter
198 ( 208 ) Ochsen . 91 ( 136) Kühe. 193 (203) Rinder , 165 ( 126) Farrenund 5509 ( 5221 ) Stück Kleinvieh, darunter 1350 ( 1259 ) Kälber und
4156 (3955 ) Schweine aufgetrieben . Geschlachtet wurden 935 (923 )Stück Großvieh, darunter 381 (337) Ochsen. 124 ( 184) Kühe. 233 ( 190)Rinder , 247 ( 172) Farren und 5371 ( 5257 ) Stück Kleinvieh, darunter
1705 ( 1577) Kälber und 8353 (3468 ) Schweine. Außerdem wurden
noch 67 798 (63 548) Kilo Fleisch eingeführt . Die Bieh- und Fleisch -
Preise gestalteten sich folgendermaßen : Es wurde bezahlt pro Pfund
Schlachtgewicht für Ochsen 75—83,5 4 ( 80,5—84,5 4 ) . Kühe 55,5 bis
67 4 (55—66 4 ) , Rinder 78,5—83 4 ( 80—83,5 4 ) . Farren 67 bis
72 4 (71—76 4 ) . Kälber . 81—93 4 ( 77—87 4 ) und Schweine 67 bis
69,5 4 ( 67—70,5 4 ) , während sich nach der Anmeldung der Metzger¬innung das Fleisch ' pro Pfund im Verkauf wie folg! stellte: Ochsen»
fleisch 84—88 4 (84—88 4 ) . Rindfleisch 80—84 4 (80—84 4 ) , Kuh¬
fleisch 56—64 4 (60—64 4 ) , Kalbfleisch 80—86 4 (80—86 4 ) und
Schweinefleisch 76—86 4 (76—86 4 ) .

=!j>' Beethoven- Abend — Frrderic Lamond. Man schreibt uns :Frederir Lamond, der auf der souveränen Höhe vollendeter Kunst stehendeBeethoven-Interpret , wird am Samstag den 24. Oktober , 7.y2 Uhrabends, ,im Museumssaale einen Beethoven - Abend veranstalten, welcherdie herrlichsten Tonschöpfungen Beethovenscher Muse erschließen wird.Frrderic Lamond ist — nach den Worten der neuen „HamburgerZeitung " — als Treuester unter den Treuen , ein Verkünder, der es
versteht, in das Kunstwerk sich zu versenken , seinen Gehalt zu erforschen ,ihn mit geläutertem Geschnjack zu tönendem Dasein zu erwecken unterdem vornehmsten Gesichtspunkt . Er versteht es. nie das Ganze ausdem Auge zu verlieren, kein Kleinkünstler, sondern ein Ganzmeister zusein, der den lebendigen wohlgefügten Organismus darzustellen verstehtals echter Musiker, der Geist von Beethovens hohem Geist empfing. —
Beethovens Kunst, sein Geist , seine Poesie haben in Lamonds Künstler¬
seele Funken geweckt , vor deren mitteilsamen Lebensatem wir uns ehr¬furchtsvoll und bewundernd neigen.

$ @ '*t Künstler-Quartett , wie man es selten in öffentlichen Lakaien
hört , übt durch seine wirklich hervorragenden Darbietungen im
„Frankeneck " eine große Anziehungskraft aus . Die Violin- und Flöten¬
soli der Künstler waren sowohl in technischer, wie in künstlerischer Hin¬
sicht gleich dem Zusammenspiel von großer Wirkung auf das Publikum.Da die Leistungen des Quartetts über den Rahmen des Ostgehörtenhinausragen , so kann ein Besuch im „ Frankeneck " bestens empfohlenwerden und man wird dem Besitzer Dank zollen müssen für das Be.
streben , durch Darbietung guter Musik den Aufenthalt in seinen Räumen
zu einem angenehmen zu machen . (Siehe Inserat ) .

8 Wegen Ruhestörung wurde heute früh um 3 Uhr ein 23 jährigerjunger Mann festgenommen , weil er in seiner elterlichen Wohnung inder Winterstraße durch lautes Schreien und Herumwerfen der Möbelim Zimmer fortgesetzt die Ruhe der Hausbewohner und der Nachbar¬
schaft störte.

# Karlsruhe . Welt - Kinematograph, Kaiserstraße 133, (Mischen
Krenzstraße und Marktplatz) . Ein hochinteressantesund außerordentlich
spannendes Bild ist noch wenige Tage im obigen Institut zu sehen : „Ein
Meisterstück Sherlock Holmes" , ein Film , wie er interessanter wohl nicht
geboten werden kann. Niemand sollte es versäumen, das Bild anzu¬
sehen . Da jedoch der Andrang in den Abendstunden ein außerordentlich
großer , so empfiehlt es sich, die Nachmittagsstunden zur Besichtigung des
FilmS zu verwenden . 16089

Telegramme der «Bad . Preste".
v .L . Berlin , 17. Okt. Im Pressedezernat des Auswärtigen Amtes

bereiten sich erhebliche Aenderungen vor. Der Vortragende Rat und
Chef der Abteilung Dr . Hamann dürfte , privater Gründe halber dem-

( nächst aus seiner Stellung , wahrscheinlich sogar ganz aus dem Dienste
' scheiden. Es besteht an maßgebender Stelle die Absicht, dann eine
völlige Rekonstruktion dieses Dezernates eintreten zu lassen und vor
allem den amtlichen Betrieb der Auskunftserteilnng an die Presse von
Grund auf umzugestalten. Wahrscheinlich wird eine besondere Ab¬
teilung für die innere und eine zweite für die äußere Politik ge¬
schaffen werden.

— Dresden , 17. Okt. Prinz Max von Sachsen, der bekanntlich dem
katholischen Priesterstande angehört und in Freiburg (Schweiz) amtiert ,
ist gestern abend dorthin zurückgekehrt .

= Greiz, 17. Okt. Der Kaiser sprach in ,einem Telegramm dem
Erbprinzen sein Bedauern aus über den Rücktritt des Fürstregeute«,
bestätigte die Mitteilung von der Regentschaftsübernahme und ver¬
sicherte den Erbprinzen seiner kaiserlichen und oundesfreundlichen
Unterstützung.

hd Wie», 17. Okt. Die Regierung wird der „N . Fr . Pr . "
Mfolge dem Reichsrat bei seinem Wiederzusammentritt eine Vor¬
lage betreffend den Bau des Donau -Oder - Weichsel-Kanals und
die Reguliernngsarbeite » an der Elbe unterbreiten . Für den
Donau -Oder -Kanal werden 400 Millionen Kronen und für die
Elbe -Regulierung 100 Millionen beansprucht.

st . Prag , 17 . Okt. (Privattel . ) Hier Haben ernste Un¬
ruhe» gegen die Deutschen begonnen. Die Ueberfälle auf offener
Straße nehme « 4». Für morgen wurde die Garnison in den
Kasernen konsigniert.

!hd Paris , 17 . Oft . „Petit Journal " berichtet auf Grund
von Gerüchten, daß die Nachricht vom Tode des Negus Menelik
an der Küste eingetroffen sei . Ernste Unruhen seien im Lande
ausgebrochen.

’— London, 17 . Okt. Der erste Lord der Admiralität sagte
gestern abend in einer Rede zu Glasgow , es wäre die schlimmste
Politik , in den Marinerüstnngen nachzulasse«, aber die größte
Torheit , die fremden Nationen aufzumnntern , ihre Ausgabe«
für die Flotte zu vergrößern infolge Prnnkens mit unserer eige¬
nen überwältigenden . Stärke . Wir wollen eine Flotte , die stark
genug ist, um unbedingte Sicherheit zu schaffen.

M Washington, 17 . Okt. Die „Times " berichtet, daß Präsident
Roosevclt Anfang des Jahres 1910 einige Zeit in England ver¬
weilen wird . Er werde in der Oxford-Universität Vorträge
halten und dasselbe Ehren -Diplom erhalten , wie der deutsche
Kaiser. Später begibt sich Roosevelt nach Pari « , wo er auf der
Sorbonne gleichfalls Vorträge halten wird .

Die Ereignisse aus dem vakkan.
Die Annexion Bosniens nnd der Herzegowina.

— Budapest, 17 . Okt. , Die Blättermeldungen über Mobili¬
sierungen in einigen Gegenden des Landes werden an zuständiger
Stelle für grundlos erklärt , um so mehr, als nach dem Wehrgesetz
die Einberufung der Reservisten und der Ersatzreserviste «, die der
erste Schritt zur Mobilisierung wäre, nur auf Befehl des Monar¬
chen erfolgen könnte, es sei offenkundig, daß ein solcher Befehl
nicht erlassen sei und wenn er erlassen wäre , nicht verheimlicht
werden- könnte .

— B u d a p e st, 17. Ott . Wie der „Bnbapesti Hirlap " meldet, hat
daS Hermannstädter Armee - Korps BereltfchaftS -
» e f e h l erhallen und wird durch Reserve « ver stärkt .

Die Stimmung i» Serbien .
fod Belgrad, 17. Okt. Die Situation bleibt andanernd eine

kritische. Morgen, Sonntag , wird ein großes Landes -Meetivg

abgehalten werden, in welchem der Boykott österreichischer Kanf-
lcute und österreichischer Erzeugnisse beschlossen werden soll. Die
Regierung bestellte in Deutschland 600 Maschinengewehreund in
Frankreich 50 000 Soldatenmäntel . Der Rote Krcnzvcreiu
stellte der Regierung 300 000 Franks zur Verfügung zwecks An¬
schaffung von Verwundeten-Transpottbahren . Die Kavallerie-
Regimenter erhielten Befehl, ihre Säbel zu schleifen.

Die „Politika " fordert alle Geschäftsleute, welche Oesterreich -
Ungarn sind, auf, ihre Geschäfte zu schließen, da für ihre weitere
Sicherheit niemand garantieren könne . Von heute ab ist in
Serbien der Paßzwang eingeführt . Der russische General Wladi-
mirowitsch ist mit einer Spezial -Mission hier eiugetroffen.

Die Haltung der Türkei.
= Konstantinopel, 17 . Ott . Gestern fand beim Großvezier bis spät

in die Nacht hinein ein außerordentlicher Ministerrat statt , der sich mit
den schwebenden, wichtigen Tagessragen beschäftigte und welchem auch
der Scheik Ul Islam beiwohnte. Dem Blatt „Lobah" zufolge wurde
das Konferenzprogramm beraten .

Die Auslastungen der türkischen Presse sind größtenteils reserviert.
Das Komiteeorgan „ Schnrai Nmmed " sagt, das Programm

bestätige seine Vermutung über die Politik der Mächte . Es sei für die
Türkei nnannchmbar . Letztere habe das Recht , mit einem eigenen
Programm zu antworten .

Murad , der Herausgeber des reaktionären provisorisch sistierten
Mattes „Miram " wurde gegen Stellung der gesetzlichen Kaution auf
freien Fuß gesetzt.

llck Konstantinopel, 17 . Ott . In Stambnl wurden mrchts abermals
reaktionäre Plakate angeschlagen , in welchen die Gläubiger aufgefordert
werden, sich von der neuen Bewegung abznwende» und wieder die heiligen
Gesetze des Korans zu befolgen .

hd Saloniki , 17. Okt. In Adrianopcl sind wieder 19
Schnellfeuer-Batterien eingetrofsen. Die dortigen Linien-Regi-
menter wurden durch Einberufung der Reserven wesentlich
verstärkt. *

Die Stellungnahme der Mächte.
--- Friest, 16. Oktober. Die Generaldirektion des „Oester-

reichischen Lloyd " veröffentlicht eine Erklärung , nach welcher der
Verkehr nach den türkischen Häfen unverändert in vollem
Um-fang aufrechterhalten und dort, wo dir BarkeN -
führer die Arbeit verweigern , die Ausbootung der
Passagiere mit eigenen Mitteln bewerkstelligt wird , sodaß
der Verkehr in durchaus normaler Weise sich abwickelt.

e± Triest, 17 . Okt . Die Generaldirektion des österreichischen
Lloyd erhielt ein Telegramm aus , Smyrna , wonach der Dampfer
„Burano " seine Ladung eingenommen hat . Aus der Meldung
ging hervor, daß die Boykottbcwegnng -abzuflanen beginne.

litt Konstantinopel, 17. Ott . Die englische Schiffahrts -Gesellschaft
Pludia Mail hat die Schiffahrt auf dem Schwarzen Meer, die bisher fast
gänzlich durch Oesterreich -Ungarn ausgeübt wurde, nunmehr aujge-

minderjährigen Tochter anerjallenen väterlichen Vermögen endet nachdem Testament des Vaters gleichfalls mit der Volljährigkeit. Die
Tochter kann von der Mutter eine angemessene Aussteuer beanspruchen,die Mutter sie aber dann verweigern, wenn sich die Tochter ohn .' dick
erforderliche elterliche Einwilligung verheiratete . !

F . P ., hier. Die Kündigung des Mietoerhältnisies vom 1 . Oktober!
auf 1 . Januar 1909 ist zulässig , wenn dieser Kündigungstermin Nicht!etwa durch den mündlichen Verttag ausgenommen wurde. >.E . K., hier . Nach den mitgeteiltcn Mietvcrtragsbestimmungen ,

| des § 4 ist kein Zweifel, daß am 1 . Dezember d . Js . auf 1 . Aprft1909 gekündigt werden kann. l
Rr . 100 K. Früchte, die von einem Daum oder Strauch in ein

Nachbargrundstück htnübersallen , gelten als Früchte dieses Grundstücks ,d . h . der Nachbar kann sie für sich beanspruchen. Ist jedoch das Nachbar,
grundstück dem öffentlichen Gebrauch bestimmt (Weg , Bach , Graben ) ,
so bleiben die Früchte dem Eigentümer . § 911 B . G . -B . Vor ' der
letzten Feldmessung befand sich zwischen den beiden Grundstücken ein
Graben und ein Fußweg zu öffentlichem Gebrauch, die überfallenden
Früchte blieben also dem Eigentümer des Baumes , was sich mit der Ein¬
beziehung des Grabens und Weges in das Nachbärgrundstück jedoch dehn»änderte, daß der Nachbar jetzt den Ileberfall für sich beanspruchen kann.Die gesetzliche Vorschrift hindert Sie aber nicht , das gegen das Nachbar,
grundstück hängende Obst gegen den Ileberfall zu sichern . 1

Villingen. Wenden Sie sich an den Vorstand der Gewerbeschule
Karlsruhe . |

„Einjähriger ". Eine derartige Bestimmung besteht ; . Sie Dunen , '
am gleichen Orte wohnend, beides vereinigen. ,

nommen.
Das Konferenz - Programm .

•hd Paris , 17. Okt . Der gestern abend hier eingetroffene russische
Minister des Aeutzern, Jswolski hatte bald nach seiner Ankunft eine
Unterredung mit dem Mitarbeiter des „ Echo de Paris "

, dem er er¬
klärte , die Mitteilung der Agence Havas über Einzelheiten des Kon¬
ferenz-Programms entbehrte jeden offiziösen Charakters . Er bestehe
darauf , zu erklären, daß der Inhalt der Note in einem Punkte voll¬
kommen unrichtig wiedergegeben worden sei , während die Mehrzahl
der übrigen Punkte nur teilweise ttchtig wiedergegeben worden seien.
Er stehe der Veröffentlichung vollkommen fern und nur die an die
Presse gesandte Note der englischen Regierung trage offiziösen
Charakter .

Jswolski Wird heuse den Präsidenten Fallieres besuche«. Heute
abend findet zu Ehren Jswolstts ein großes Diner statt , dem auch
Clemenceau und Pichon beiwohnen werden.

hd Rom, 17. Akt . Die italienische Regierung wird'
zu dem

Punkt des Konferenz-Programms , wonach die Kapitulationen
abgeschafst werden sollen, ihre Zustimmung verweigern, unter
dem Hinweis «ruf Vorgänge in Tripolis , welche gezeigt hätten,
daß die Zeit zur Abschaffung der Kapitulationen noch nicht ge¬
kommen sei.

— London, 47 . Ott , Die „Westmmster Gazette " schreibt : Die
Dardanellenfrage werde nur nach vorheriger Einigung der Türkei mit
Rußland der Konferenz vorgelegt werden.

hd London, 17. Ott . Die Abendblätter betonen, der Erfolg der
Konferenz hänge von den deutsche« Entschlüssen ab .. Laut „ Westmmster
Gazette" wird die Meerengenfrage nur nach vorheriger Einigung zwischen
der Türkei und Rußland der Konferenz zur Bestätigung vorgelegt werden.

• stä Petersburg , 17. Okt. Nach Meldungen von zuständiger Seite
wird die Einladung Rußlands zur Balkan -Konferenz an die Mächte
erst dann erscheinen , wenn Jswolski vom Zaren empfangen worden
sein wird . Die Meldung über ein bereits zu Stande gekommenes
Einvernehmen zwischen Rußland , England und Frankreich muß einst¬
weilen noch als verfrüht bezeichnet werden. Augenblicklich handelt es
sich nach Anffassung der maßgebenden Kreise an der Newa immer noch
um einen Meinungs -Austausch.

hd Konstantinoper, 16. Okt. Dem „Tcnsiiff zufolge sollen als
türkische Konferenz - Delegierte der Minister des Innern
und der Bautruminister sowie der General -Inspektor Hilmi Pascha
ausersehen sein.

Die Battaukrife rmv der Reichstag.
M .p . Berlin » 17. Ott . Der Reichskanzler beabsichtigt , wie in Bun -

desratkreisen verlautet , am 4 . November in der ersten Plenarsitzung
dem Reichstage eine kurze Orientierung über die auswärtige Lage,unter besonderer Berücksichtigung der deutschen Beziehungen zu den
jüngsten Ereignissen auf dem Balkan , zu geben . Mit einem solchen
prompten Vorgehen, das außerhalb der Tagesordnung erfolgen soll ,wird sich die Regierung Dank beim Volke erwerben , das auf ein offi¬
zielles Kommuniquä wartet . Zu gleicher Zeit begegnete eine solche,
naturgemäß von keiner Debatte gefolgten ministeriellen Ausspracheden anderenfalls sicher zu erwartenden Interpellationen aus dem
Hause, die , angesichts der bald einsetzenden ersten Etatslesung und der
dann ausführlichen Besprechung der äußeren Politik, nur problemati¬
sche« Wert haben könnten. In parlamentarischen Kreisen wird darum
die geplante Aktion des Fürsten Bülow als durchaus angemessen und
gangbar bezeichnet .

Briefkasten .S . G ., hier. Die Minderjährigkeit endet mit der Vollendung des21. Lebensjahres , die Vormundschaft über den Minderjährigen alsomtt dem gleichen Zeitpunkt . Die mütterliche Nutzniesung an dem der

Wergrrügrmgs- und Vereins -Anzeiger. ,
-

(DaS Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe«.' ' ^
Sonntag den 18 . Oktober : .

' -
Apollotheater. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Beiertheimer Fußballverein . 3 Uhr Wettspiele. Exerzierplatz,

Frankeneck . Sonntag 4 Uhr Konzert.
ÄriphriehLllni " Heute abend spielt die Ungarische Künstler »„ Ollt -UlUilvIJlIf . Kapelle im oberen Saal » cWOFußballklub Allemama . 2 und 3% Uhr Wettspiele.

Fußballklub Frankonia. 2ys und 4 Uhr Wettspiele. . >
Fußballklub Mühlburg . 1 % und 3 Uhr Verbandsweftspielê . -
Fußballverein . 1% und 3 Uhr VerbandsWettspiele .
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung. <
Liederhalle. Herbstausflug für Herren . Abfahrt 1 .23 Uhr.
Männerturnverein . Herbstturnfahrt . Abfahrt 7 .37 und 5 .15 Uhr.Ruderverein Sturmvogel . Rudertour . ’ >
Schwarzwalbverein. Ausflug . Abfahrt 8 .04 Uhr. - - - *
Stadtgarten . 3i/2 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle- , . )
Stenogr .-Ber. Stolze - Schrey. Bezirkstag in Gernsbach. Mf . 8 .

"04 Uhr
Thalia -Theater , Waldstraße SS . Von 2— 11 Uhr Vorstellungen.
Turngemeinde. Spätjährsturnsahrt . Abfahrt 7 .09 Uhr.
welt -Uinematograph, Kaisentr . iss . Vorstellungen von 2—11 Uhr

Zur kommende« Winter -Saiso « .
Di« schönen Tage von Aranjuez , d . h. die Tage des herrlichen̂

Wetters , die es uns ermöglichten, noch einmal hinauszuwandern in W
schöne herbstliche Natur , sind nun vorüber und kalter Nebel lagert übe^Flur und Feld und nicht zuletzt über den Straßen und Plätzen unseresStadt . Fröstelnd hetzt man den lange Monate hindurch verachtetes
Ofen an und beginnt nunmehr auch , an den Einkauf der Winterkleid
urig zu denken . Die Geschäftswelt freilich hat sich dessen schon länf
vorgesehen und ein Spaziergang durch die Straßen unserer Stadt , ins»
besondere durch die Kaiserstratze, zeigt die außerordentlichen Anstreng
Ungen , die von Seiten der großen Geschäfte gemacht worden sind, der
Publikum die Modeneuheiten der Wtntersaison in verlockendster Weis,zu veranschaulichen. ^ i

Im Vordergrunds der Winter -Mode steht natürlich wieder des
Artikel „Pelz " , denn niemand wird verkennen, daß Pelz heute nicht meh
lediglich Schmuck, sondern gleichzeittg ein praktisches Kleidungsstück M
worden ist. Der Pelzwaven-Artikel ist aber auch ein Vertranensartikel i(des Wortes vollster Bedeutung , und deshalb sollte man sich unbedingt ist
eigensten Interesse bei Bedarf darin an ein Spezial -Geschäft wenden̂
Einen ersten Platz in der Pelzwarenbranche nimmt die Groß -Kürschnerq
Wilh. Zeumer, Karlsruhe , Kaiserstratze 125/127 ein. Mese Firma
welche im Jahre 1870 gegründet, aus 'den kleinsten Anfängen hervoct
gegangen ist, hat ihre heutige Bedeutung und ihr Ansehen bis wett übe»
Badens Grenzen hinaus nur dem streng gehaltenenPriuzip zu verdanken̂
„Feinste Verarbeitung nur ausgesucht bester Qualttäten — strenge
Reellität — sehr billige Preise" , sowie dem Bestreben: rächt nur eile»
gante , geschmackvolle, sondern auch praktische Neuheiten hevauszubringem
Die der Firma Zeumer auf der Kürschner -Ausstellung verliehene goldene
Medaille ist ein Beweis dafür , welche hohe Anerkennung sie auch int
Fachkreisen findet . ■' ' ■/ '

Dabei bietet diese Firma vermöge ihrer Großkürschnevei und
direktestem Einkauf der Rohfelle — unterstützt durch tüchtige Branche--
kenntnifle der Inhaber als praktische Fachleute — ganz besorü>ere
Vorteile. ;

Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich, veranstaltet die Firma Wilh:
Zeumer morgen Sonntag , den 18 . , abends , eine große Pelz - Ausstellung
in ihren eleganten Schaufenstern und Verkaufs-Lokalitäten bei effett-
voller Beleuchtung. Man ist daran gewöhnt, daß die Firma Zeumer stets
großstädtisch Vollendetes in vornehmstem Stile bietet, und darf die Be¬
sichtigung der Ausstellung daher wärmstens empfohlen werden. Wird die¬
selbe doch außer einem prächtigen Arrangement die Neuheiten der Saison
sowohl in Pelz -Stolas , Colliers, Muffen , Krausen, Federboas, Pelz -
Jacketts und -Paletots , Fahr - und Autopelzmänteln , Tiersellen , Pelz¬
vorlagen, Fußtaschen usw . usw. in bekannt hervorragender Weise vor¬
anschaulichem ■> •: . ■■ ' v; “' ' v 'V ' ■

Bei der wechselnden Witterung treten bei Säuglingen häufig Ver¬
dauungsstörungen auf , welche am sichersten dadurch verhütet und be¬
seitigt werden, daß man an Stelle der bisher gereichten Milch eme ' ein-
wandsfteie , leicht verdauliche Nahrung verabreicht. Eine solche ist das
seit 40 Jahren altbewährte Nestlesche Kindermehl, welches schon in
Tausenden von Fällen Rettung gebracht hat . 10611»,

(Krampfadern, Beingeschwüre ,
Plattfussbesch werden u. s. w .)

Dr« med . Eduard Schmitt
Karlsruhe i. B.

Telephon 2274
Viktoriastrasse 3
nächst Ecke Leopoldstr.

Sprechstunden : 10—11 und 4—6 Uhr
nur Werktags.

IS .arlsrubu

empfiehlt
ihre

gleichmässig
vorzüglichen

11182
*

auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .
Vollmundig . »>-,,» Kohlensäurehaltig , hoi* Bekömmlich ,
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Neuheiten
für

Herbst und Winter .

Anzüge
Paletots

Raglans
Ulster

aus deutschen und engl . Stoffen
in allen modernen Farben
in hundertfacher Auswahl

vom einfachsten bis hochfeinsten
Genre

vorrätig
in 28 verschiedenen Grössen für Herren
in 12 verschiedenen Grössen für Jünglinge .

Beim Einkauf von

■ Herren - Bekleidung ■
liegt es unbedingt in ihrem eigenen Interesse , meine grosse

Auswahl zu besichtigen.

„Solms “
Paletot wie obige Figur, auch mit

Stoff kragen aus schwarz .,
grauen und dunkel ge¬
mustert . Stoffen, äusserst
strapazierfähig

als Spezialität Mit .
39 .-

V
Ecke Kaiser - a . ßerrenstrasse

„Derby“
Anzug wie obige Figur aus hervor¬
ragend soliden Stoffen
in vielen Farben und
Dessins

als Spezialität Mb . 42,
10087

Mitglied des Rabatt * Spar - Vereins.

. . .

istAugust Kühling , Amen
Spreahstundan : vorm . 9-12, nachm. 2-6 , Sonntags nur auf Vormerkung.

Kaiserstrase e 215 . — Telephon 171S .
Garantiert schmerzlose Zahooperationen mit ohne Betäubung .
Plomben in Gold, Porzellan, Zement, Amalgam etc., Gebisse in Gold,Komposition , Kautschuk etc. StUtzähaa (auf Wurzeln ), Goldkronen .Brückenarbeiten (Zahnersatz ohne Gaumenplatten).Garantie für tadellosen Sitz und sehönes Aussehen.

Langjährige Praxis, gewissenhafte Behandlung .

iHimiiiiniiiiiiiHiiiiJ

Todsicher
ist das Verfahren der 12518*

Ersten Bad. Versicherunggeg . Ungeziefer
Lütgens & Springer. Inh . : Anton Springer.

Erste u. grösste Desinfektionsanstalt Süddeutschlands .
Kartarube , Markgrafenstrasse 52 . Telephon 2340 .

Feinste Referenzen . Zahlung nach Erfolg . Gegründet 1890.

für Gas-, Elektrisch - u. Hängeglühlicht
6r5sste Auswahl. — Ständig 6ingang von Neuheiten .

400 versch . Modelle auf Lager .
4532.14.11

EMIL SCHMIDT* Cons ,
Kaiserstrasse 209 .

In unserem Lager Hebelstrasse 3 (Marktplatz )
haben wir einige zurückgesetzte Salon - u . Wohn -
zimmerlampen ,welche wir sehr preiswert abgeben .

fewkzrbrilen jeder Art ÄÄtÄ 'Ä

BiwvrrrvTvvTVV ’vvwvwa

l Tarrz-Jriftttut 3
> Rad . Landmesser , J
> Lachnerstratze 14 , II,
> beginnt feine beliebten
»
>

«i

Tanz-Korse l
► u. bittet um gefl. Anmeldung . 4
► Gründlicher Unterricht . 4
► 8.8 Ia . Referenzen. 14067 <

Ankauf
getragener Herren - und Damen ,
kleider , Schuhe n . a. m . Post¬
karte genügt . 639636.3.3

8m Rosa Grut ,
Brunnenstraße 5.

Die besten 15073

PETRDLEOM -
1 HEIZOFEN

einzig bewährt
in verschied.

Brüssel! und :
Aosstattongen
G1 B 1HTIEBT
BEBDCILOS

sehr billig
hreBBtad ,

leicht
traBaportabel

empfiehlt

Otto Büttner
Ecke "•r -

Rcißzcng, »£« “
Offerten unter Nr. 640054 an die
Expedition der »Bad . Presse " erb.

Wohnungswechsel.
It » rl E ’ pper , MMIMtl

wohnt jetzt Eisenbahnstrasse 3.
Gleichzeitig empfehle den titl . Hausbesitzern meinen

fugenlosen Steinholzfnssbodeii
für Zimmer, Küche, Bad , Gänge, Laden, Treppen und Werkstatt . Der¬
selbe ist sutzwarm , schalldämpfend und kann auf Holzboden, sowie ausSteinplatten gelegt werden, ohne jede Aenderung und ohne jede Störungim Hause. Der Boden ist nach einem Tage wieder benutzbar und kann
in jeder Farbe ausgeführt werden. 639696 2,2Karl Eypper , SlmholzWrttWsM Karlsruhe,Eisenbahnstraße 3.

HL Aussteuer,

Elektrische Anlagen ,
Erweiterungen und Reparaturen jeder Art billig und gut

Adolf Ileuzler Sohn ,Karlsruhe , Gerwigstraße 40.
635570.10.5 — Telephon 2008 . —

en -

Spezialgeschäft

KARLSRUHE

L
Kaiserstr . 186 Telephon I783.

Filiale : Baden -Baden .

Zu kaufen gesucht;
Stein »Wasserspeier , romanisch oder gotisch,Stein -Figuren und Basen » 14804,2.2Steiu - Tisäie und Bänke »
Stein - Tore , Pfosten u . Aufsätze des XV . bis XVIII . Jahrhunderts.

Angebote mit Abbildung und Größe an
f . Etheimer , Karlsruhe , Leopolvstr . SS .

besteh . a«S 2 engl . Bettlade «,
& Patentrösteu, 2 Polstern » 2
» eff. Matratzen » INachttisehche«mit Marmorplatte , t Wasch¬
kommode mit Marmorplattc u.
engl. Toilettespiegel , 1 Hand-
tuchständcr, zwei Stühle «, ei»
Chiffonnier, eine« «säuligen
Bertiko mit Spiegel , ei« best,Diwan, ei« AnSzngtisch, vier
bess. Stühlen» 1 Kiichenfchrank »
1 Küchentisch, 1 Küchenbrett» 2
HoNer«, z« dem billige » Preis
v . Mk. 515 zu verkaufen« Mit
2 Deckbetten, 4 Kissen Ml . 80
Häher . Rach Uebereintonft Teil¬
zahlung gestattet « 638525.3 .3

ratze tl, Wes.

dem braten
aad feiasteB Sehak-

putzmittei ?

Empfehle mich den geehrten
Hausfrauen

für prompte , gute Lieferung von besten
Winter -Koch - und Tafeläpfel » :
Goldparmänen , Kaffeler-BaumannS -
Reinetten , Stettiner Nägeliäpfel und
andere nur gute Sorte « zu den:
billigen Preise von 6—7 Mk . h Ztr .,Winter - Taselbirnen ä Ztr . 8 Mk.

Frau n » u «r , vbstversand »8975a Appenweier . 9.3

Ik
UM llzmo - IisW

frisch eiogvtrokken bsi

Rudolf Vieser
Kafeerstrasu 163, Lz,
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Sonntag abend den 18. Oktober,
bei effektvoller Beleuchtung - - =

Ausstellungs-
der

Dekoration : :
Qrosskürschnerei

i w

16084

non Karlsruhe
bildet die VsrUrW des UlmsRariaruhe

Kaiser -strnHr 133 .
Zwischen Marktplatz u. Kreuzstr .

» » - Preise der Plätze :
8V , SO und SO Pfg.

Abonnenten , Vereine , Kinder
und Militär Ermäßigungen.

Jede » Donnerstag
neue» Broaramm .

Vorverkauf bei:
faschw . Knopf , Kaiserstr . 147

Ad . Stanffert, Kaiserstr. 113 ,
C, Kotter , Karl»Friedrichstr.S2.

(vom 12. vis 21 . Oktober).

2TB. Da der Andrang in den Abend¬
stunden ein außerordentlich großer , em¬
pfiehlt es sich , die Nachmittagsstnnden
znm Besuch des Institutes zu ver¬
wenden. 15088

Rüppurr . Kirchweihe «
Gasthaus z. goldene« Krone.

Sonntag, 18 . u. Montag, 19 . Hktober
findet bei Unterzeichnetem

GrosseTanzbelustipg
bei gut besetztem
Orchesterstatt . F. gut .

Speise « als : Geflügel , diverse Braten , fei¬
nere » Backwerk , sowie vorzügliche Getränke
ist bestens gesorgt und ladet zu zahlreichem Be¬
suche höfischst ein

Gustav Kraft,
Metzger u . Wirt .

Gasthof z . Rheinbad
Zn der am Sonntag den 18 . und Montag

den 10 . d. Mt», stattfindcnden

LLirchinerbs
lade mit dem Bemerken freundl. ein, daß sür
diverse Speise », wie Wild , Geflügel , Kuchen
re. re«, sowie reine badische , alte und neue

süße Weine bestens gesorgt ist. 9048a .2.2

Tanz-AnterchaLtrittg an beiden Tagen
Hochachtungsvoll

Willi . Eh manu jun .
Kirchweih « — Qrünwettersbach .

Gasthaus zum Lamm .
Sonntag d. 18 . «. Montag d. 10. Ott . :

Grosses Tanzvergnügen.
Vorzügliche , reingehaltene Weine , reich¬

haltige Speissiarte , div. Geflügel , Braten ,
Kuchen nsw.

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein
£ 40152 Wilhelm Hattich .

Privatkapitalist,
hiesiger, gibt zu 6 °/0 Zinsen und
reellen Bedingungen

Darlehen
gegen Sicherheit, auch Möbel. Hun¬
derte von Darlehen in kurzer
Zeit ««»bezahlt . Offerten mit
Rückporto unter Nr . 840206 an die
Exprd . der . Bad. Presie". 2.1

»u sucht ,m Waschen, Putzen
rkettbodeureinige« Arbeit .

Hirfchstr. 42 , Ldh., lV.

RestkaufsGbilling
in Höhe von ca. 2700 Mark mit
doppelter , guter Bürgschast , in drei
Jahresraten zahlbar, mit Nachlaß
zu verlausen . Offerten unter Sir .
£40216 an die Expedition der »Bad.
Preffe« erdetem

gej. Alters wünsche
Stellung als Gesell¬

schafterin sür ganze oder halbe Tage .
Offerten unter Nr. £40070 an die
Sxped . der »Bad. Preffe' erb . 2.1

H u <p o m a ,
I s <* h i a s ,
Stciüleiileu

_ _ w Vieren - u »
BlaseiierKjruukunsren

«tnrcli eine
JUrtiasieukur

Kiit «JctuAhÄ »narmHliäuser
iiatUflicheutiiclitwasser .
An doppeltkotilensanrein ^
fcttfetoisstSr &stsTheniie . Z

Broschüre mit HPilberichten frei . sv
ßichtfead Asssännsltausen 54 1 'ä Ss.ison : öai—Ende Segtenher . 7-.

In Apotheken, Drogen- und
Mineral wasserhdlg. erhältlich.

Ein Witwer , 39 I . alt , ruhiger ,solider Charakter, hübsche große Er¬
scheinung , mit teilweise erwachsen .Kind. , schön. Einkommen u . guter
'dauernder Stellung ( Privatbeamt . ,Vertrauensstell . ) wünscht mit rat .
einfach . Fräulein od. einer Witwe
ohne Kinder, im Alter von 30 bis
40 Jahren , ivelche Lust u . Liebe zuKindern hat und den Haushalt
gründlich versteht, zlvecks späterer
Verehelichung in Korrespondenz, zutreten . Atis Vermögen wird weniger
gesehen , als auf Tüchtigkeit u . ruh .,
soliden Charakter . Damen, denen
wirklich daran geleg. ist , sich ein
gemütl. Heim zu gründen u . eine
gute Zukunft zu sichern , bietet sich
hier eine äußerst günstige Gelegen¬
heit. Diskretion Ehrensache . Ver¬
mittler verbeteri . Nur ernstgemeinte
Offerten , wontögl. mit Photogr . ,befördert unter Nr . 9059a die Ex¬
pedition der „Bad . Preffe " .

Herr
mit abgcschl. akad. Bildung, Mitinh.
eines industr. Etobl., Bicrziger, ev.,
vermögend , wünscht gebildete Dame
entspr . Alters, deren Vermögen sicher
gestellt wcrdtn kann , zu heiraten .

Gcfl. Offerte » inst Bild unter Nr.£ 40142 an die Expedition der „Bad .
Presse ' erb. Diskret, ehrenw .

AoD. HoWegttt Karlsruhe .
Sonntag de« 18 . Oktober.

12, Abonnements-Vorstellung der
Abt. L ( gelbe Abonnementskarten) .

Der Prspijkt.
Große Oper mit Ballet in 5 Akten,
nach dem Französische» des Eugen
Scribe, deutsch bearbeitet von L . R- ll -

stab . Musik von G . Meyerbeer .
Musikalische Leitung : Dr . G . Göhler.
Szenische Leitung : Mathias Schön .

Personen :
Johann von Leyden Hans Tänzlcr.
Fides , seine Mutter Rosa Ethofer.
Berta, seine Braut Lofmann-Bielfeld
Jonas , W b ( Hans Bussard .
Äwilhisen .

' - E ' ' Franz Noha.
Zacharias,) ‘ '

( Hans Keller .
Graf Obcrtal . Ed. Schüller.
Hauptleuie der Jos . Grötzinger

Wiedertäufer Friedrich Erl .
Ein Bürger . . . A . Bodenmüller.
Ein Soldat . . . Eugen Kalnbach.
Bauern
Erster
Zweiter / knabe \ Lisa Kost
Landleute von Dordrechl . Ritter und

Hellebardiere des Grafen Ober¬
tal. Einwohner vou Leyden und
Münster. Äöiederläufer . Gros -
wüldcnträger und Biagistrats
Personen von Münster. Zu den
Wiedertäufernübergctretene Geist¬
lichkeit. Mönche. Chorknaben .
Pagen . Junge Mädchen . Tra -
danlcn des Propheten. Soldaten
und Voll.

Ort der Handlung : In den erstell
t Akten in Holland und zwar im
ersten Akte in der Gegend von Tord-
rccht , im 2 . Akte zu Leyden ; indem
3., 4. und 5. Akte vor u. zu Münster

in Westphalcn .
Zeit : um das Jahr 1534.

Die vorkommcnden Tänze sind von
Paula Allegri - Bnyz arrangiert .
Anfang Uhr . Ende geg . 10 Uhr .

Abendkasse von 6 Uhr an.
Große Preise .

/ Jos. Grötzinger .
* ‘ * ' /Erlist Golde .

1 Säuger ( Frieda Meyer.
/ ' . * '

Stickereien
und Handarbeiten aller Art werden
aufs Sorgfältigste chemisch ge¬
reinigt in der 12967

Chem. Waschanstalt Printz.

MERKUR

Suddeutsche

liflndelslehranstalt u . TöchterhandelsschuIe

Karlsruhe
Kaiserstr . 113 (Ecke Adlerstr .) Teleph . 2018.

Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze . — Prima Referenzen .
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .

,4*" / Am 5 . Novbr.
« .5?

¥

Buchführung
einfache, doppelte amerikanische .

Stenographie
Gabelsberger und Stolze -Sdirey .

Ttlasehinensehreiben
„ Schönschreiben

(12 Maschinen)
99

0

Kaufm . Rechnen , Konto -Korrentwesen , Korrespondenz , Wechsellehre ,
Rundschrift , Kontorarbellen etc .

——l ■ --— Eintritt zu den einzelnen Fächern ä 10—20 Mark jederzeit .

Vollständige Ansbildung für den kanfm . Beruf .

Um unsere Schüler der Praxis möglichst nahe zu führen , haben wir mit unserem Institut ein

Praktisches Uebungs -Kontor
(Musterkontor ) verbunden und ist dadurch jedem Besucher unserer Kurse (besonders denjenigen
Damen und Herren , die sich dem kaufm . Beruf widmen wollen) Gelegenheit geboten , sich schon

während des Schulbesuches mit den verschiedenen Kontorarbeiten vertraut zu machen ,

, » Deutsch , Englisch , Französisch (Grammatik , Korrespondenz und
Konversation . 14765

Nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung .
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässlgang .
Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch DlC Direktion ,

\ u

OrtHOMPSON 'S

Garantiert
frei von SEIFENPULVEfl

ist

schädlichen
Bestandteilen

das beste Waschmittel.
1h <tt Paket IS Pfg.

Ei« größerer, schwarz weig ge¬
fleckter Hund ist zugelaufen . Ab-
zuholen »egen Ersatz der EinrückungS -
und Futterkasten bei B40i54

Fritz Zachmann ,
Wilferdingen bei Durlach.

Hund verlausen - RusfischerWind¬
hund gelb, seit Donnerstag abgängig.
Rückgabe oder Nachricht gegen Be¬
lohnung Kronen ratze 15, II .
Bor Ankauf wird gewarnt. £40203

15V Mark von pünktlichem Zins¬
zahler auf ein Jahr gesucht. Gest.
Offerten unter Nr. £40209 an die
Exvedition der „ Bad. Preffe * erbeten .
Vermitiler ausgeschlossen.
Universal -Zeichenpaprer

ca. 190 Bogen , 73X105 cm, matt
satiniert, billig zu verkaufen, wird auch
in kleinen Quantums abgegeben . 2.2

Offerten unter Skr. 14939 an die
Ezpcdiri « Hex »Bab . Presse ' erbeten .

Heirat .
Fräulein . 24 I . , Häusl, erzog .,

angenehme Ersch . , aus gut. Fam .,
mit 15 000 <M Perm ., wünscht sich
mit gut situiert , kath . Herrn in sich .
Stellung zu verheiraten .

Offerten unter Nr . B40133 an
die Expedition der „Bad . Presse* .

Hunger Iketzger»
kautionsfähig, welcher Lust hat. eine-
gutgeh . Wirtschaft zu übernehmen,
gesucht. Offert , unt . Nr . B40197
an die Expedit, der „Bad . Presse*.'

Bäckerei-Verkauf
Eine sehr gute Bäckerei in Karls¬

ruhe unter den denkbar günstigster
Bedingungen, anderweitiger Unter¬
nehmungen halber, sofort z« verl
Einem tüchtigen , hauptsächlich in de»
Feinbäckcrei erfahrenen Bäcker wäv ,
die beste Gelegenheit geboten, sich ein
sichere Existenz zu gründen. Anzahl
nach Belieben . Off. unter £ 4024»
an die Expcd. der „Bad. Presse ' .

Fabrik-Leckch
In größerem Orte , in unmittel ,

barer Nähe eines Bahnhofes bei
bad. Schwarzwaldes , m . genügend!
Arbeitskräften , ist eine schön gerbaute Fabrik m. Dampfkraft , welch»
sich der günstig. Lage u . Bau Wege»
zu jeder Fabrikation eignet, bei
einer Anzahlmlg von 8— 10 000 JL
zu verkaufen. 9030a

Nähere Auskunft erteilt gegenRetourmarke Ich . Bogel , zumAdler, Gaisbach b . Oberkirch (Bad .) .

Zu verkaufen;
gute Stallknh , großträchtig, Allgäi
Rasse, 18—20 Liter Milch pro 5
garantiert ; ei » bereits neuer Webe,
Patent - Backofen und ein klei
cisencr Herd . F . Wentz , Sp >
fabrik , Eggensteiu . B4Ü<

3.1Motorrad ,
Gritzner, 2% pg ., in best. Zustand,mit Ledcranzug u. Zubehör, spott-
billig abzugebe «. Adresse zu er¬
fahren unter Nr . 9060s in der Ex¬
pedition der „Bad. Presse*.



Nr . 484 SlbcudSkätt . Samstag den 17. Oktober 1908.
l-chr. Mitteilungen ans - er Karlsruher StaStrats -Sitzung

vom 15 . Oktober 1908 .
Kommissionen. Herr Altstadtrat Baurat a . D . Adolf Williard

wird zum Mitglied der städtischen Archivtommission , Frau Oberlandes¬
gerichtsrat Marie Jsele anstelle der von hier verzogenen Frau LanL -
gerichtsrat Schwoerer zum Mitglied des AussichtSrats der höheren
Mädchenschule mit Gymnasialabteilung ernannt . Für die Goetheschule
wird ein besonderer Beirat gebildet. Zu Mirgliedern werden die vom
Stadtrat ernannten Mitglieder des Beirats der bisherigen Anstalt er¬
nannt .

Dem badischen Frauenverci «, Abteilung IV , wird an dem Auf¬
wand für die Verabreichung von Solbädern ( im städtischen Vierocdt-
Lade) sowie von Milch und Brot an die von dem Verein unter Mit¬
wirkung der Armenärzte ausgewählten Armenkinder hiesiger Stadt wie
früher der Betrag von 2200 JK aus der Wohltätigkeitskasse ersetzt . Für
die folgenden Jahre wird jeweils ein gleicher Beitrag im Gemeinde¬
voranschlag vorgesehen .

Wegen Besetzung von neun Hauptlehrerstellen an der städtischen
Volksschule wird dem Grotzh . Oberschulrat Vorlage nach Antrag der

.Schulkommission erstattet .
Berichterstattung . Herr Stadtrat und Kommerzienrat Hoepfner

berichtet über die Hauptversammlung des Vereins zur Wahrung der
Rheinschiffahrtsinteressen. der er als Vertreter des Stadtrats ange¬wohnt hat .

Aus dem ZinsenertrügniS der Zimmerzunft -Stiftung für 1908werden Stipendien im Gesamtbeträge von 80 JK an vier frühere Zim¬merleute im Amtsbezirk Karlsruhe vergeben.
Dem Verein zur Verbesserung der Frauenkleidung wird der großeRathaussaa ! auf Dienstag den 27. ds . Mts ., abends , zur Abhaltungeines Vortrages mietfrsi zugcsagt.
Unterstützung. Einem früheren erwerbsunfähigen Gemeiudc-

bedicnsteten der vormaligen Gemeinde Rintheim wird guttatsweiseeine jährliche Unterstützung aus der Stadthauptkasse bewilligt.
Gesuche . Dem Grotzh . Bezirksamt werden unbeanstandet vor¬

gelegt drei Baugesuche . 17 Gesuche um Aufnahme in den badischenStaatsverband , sowie die Gesuche des Wirts Wilhelm Rößle um Er -laubnis zur Verlegung seiner Schankwirtschaftskonzessionmit Brannt¬
weinschank vom Hause Markgrafenstratze 49 „Zum goldenen Kopf " nachjenem Rüppurerstratze 12 „Zur goldenen Gans " und des Fabrik¬arbeiters Rudolf Kraus in Durlach um Erlaubnis zum Betrieb der
Replwirtschaft (Schankwirtschast mit Branntweinschank) „Zum Wein¬
berg"

, Waldhornstr . 49.
Vergeben werden : die Lieferung von Winden für den Rheinhafenan Gebrüder Ufer und an H. Hommel, die Lieferung von Stroh für den

städtischen Viehhof an Gebrüder Hartmann in Weingarten , die Futter »
lieferung für die Tiere des Stadtgartens wie folgt : Gelberüben anM . N . Nagel in Blankenloch, Zuckerrunkel- und gewöhnliche Runkel¬rüben an Ludwig Schleifer im Stadtteil Rintheim . Kartoffeln anFriedrich Dörflinger in Blankenloch, Roggen- und Streustroh an die
Firma Kull u. Kratzmaier hier .

Bei der städtischen Sparkasse (einschließlich der AnnahmestellenBeiertheim und Rüppurr ) wurden im Monat September eingelegt731 348 JK 54 4 , zurückgezogen 505 700 JK 26 $ . Die Zahl der Ein¬
lagen betrug 4888, die der Rückzahlungen 3065 . Einleger gingen neu
zu 569 , ab 433 .

Der Stadlrat dankt dem Arbeiterbildungsvereins für die Ein¬
ladung zu dem am 17. d. M . stattfindenden Stiftungsfest , dem Badi¬
scher Kunstgewerbeverein für die Einladung zu einem am 21 . d . M.im grotzen Rachaussaal stattfindenden Lichtbildervortrag , Herrn Or .med . Albert Fischer hier für Uebersendung eines Exemplars der von
ihm verfaßten Broschüre „Wohnungsmangel und Kleinwohnungsbau " ,der G. Braunschen Hofbuchdruckerei für Uebersenduug von Abdrückender zwei ersten Nummern einer in ihrem Verlag erschetnenden neuen
Wochenschrift „Jugendrundschau "

, Fräulein Millard , Herrn

gafrtTäyg fffrgrrei
üe

..
rto“Itcr Ludw. Kirsch und der Frau Freifrau von Düngern für dem

städtischen Krankenhaus überwiesenen Lesestoff , Frau Fabrikant Bern -hcimer für dem städtischen Krankenhaus zugewcndcte Kleidungsstücke .Zum Vollzüge kommen zwei amtliche Schätzungen von Grund -
stücken , 737 Ausgabedekreturen über 107 755 Jl 72 4 , 137 Einnahme -dckreturen über 258 527 Jl 38 F . — 82 Fahrnisversicherungsverträgemit einer Gesamtversicherungssumme von 1457 363 JK werden nichtbeanstandet.

Auszug aus den Standcsbüchern Karlsruhe.
Eheaufgebot :

14 . Okt . : Karl Hodapp von hier, Damenschneider hier , mit Karo-lina von Ey von Unterheinrit .
Geburten :

13 . Okt . : Gertrud , V . Nathan Hagenauer , Metzger . — 13 . Okt . :Hermann , V . Friedrich Widmann, Goldarbeiter . Wilhelm Theodor, V.Jakob Rittwäger , Steinhauer . — 16 . Okt . : Franziska , V . Philipp Hol-dcrmann, Tapezier.
Todesfälle :

13 . Okt . : Lukas Raub , Radschmied , ein Ehemann , alt 58 I . Anna ,alt 5 Mt . 17 Tg . , V . Karl Schindler, Schuhmacher. Gottlieb Rudel,Schmied , ein Ehemann, alt 61 I . Fridolin Dietsche , Eisendreher, ein
Ehemann, alt 65 I .

v * Börsenwochen -Bericht.
(Eigenbericht der „ Bad. Presse" .)

X Karlsruhe , 16 . Okt . Auf die starke Erschütterung, welche inder vergangenen Woche die Effektenmärkte erfuhren , ist rascher , als
man auf Grund früherer Erfahrungen vermuten durfte , eine Beruhigung
erfolgt. Gegen' Ende der vorigen Woche tvar an den Westbörsen ein
panikartiger Kurssturz , hauptsächlich in Goldsharcs eingetreten, da die
pessimistische Anschauung der so überraschend ins Rollen gekommenenorientalischen Frage die Spekulation erschreckte und sie veranlatzte, ihre
Engagements Hals über Kopf zu lösen . Es war nur natürlich , daß die
tiefgehende Verstimmung auf die deutschen Börsen Übergriff, schon mit
Rücksicht auf das große Interesse , welches das deutsche Kapital an süd¬
afrikanischen Minenwerten besitzt. Am Montag machte sich eine ivesent -
lich beruhigtere Auffassung der politischen Lage geltend, nachdem die
Nachrichten über den Balkan günstiger lauteten . Guten Eindruck machte
die Meldung, daß d:e Deutsche Bank der türkischen
Regierung einen Vorschuß von 200 000 Pfund Sterling gewährt hat ,da man hieraus den Schluß zog, daß das Institut die Lage nicht als
gefährlich ansehen könne. Auch sagte man sich , daß dieses Darlehenim jetzigen Momente dem Einflüsse Deutschlands sehr förderlich sein
müsse. Als weiterer kräftiger Faktor für eine Kursbesserung erwies
sich die starke Erholung der Goldminensharcs in London, welche bei dem
bereits erwähnten großen Interesse des deutschen Publikums an der¬
artigen Werten nicht verfehlen konnte , lebhafte Befriedigung hervor¬
gerufen hat . Auf den meisten Marktgebieteü fanden Kurssteigerungen
statt, namentlich war dies bei Renten, Banken und einzelnen Industrie -
werten der Fall . Im weiteren Verlauf der Berichtswoche war die
Grundstimmung fest ; doch machte sich vielfach Zurückhaltung bemerkbar,da die politische Situation doch zu unklar ist und die Lösung der
Schwierigkeiten durch einen Kongreß keine leichte Aufgabe sein dürfte ,
ganz abgesehen davon, daß nicht vorherzusehende Zwischenfälle , wie siein aufgeregten Zeiten leicht Vorkommen können , weitere Komplikationen
zu schaffen vermöchten .

Außer Banken waren wiederum Elektrische Werte in lebhafter Nach¬
frage und erzielten zum Teil ansehnliche Kurserhöhungen .

Montanpapiere waren mehr schwankend. Rombacher Aktien wur¬
den bis auf 152% gedrückt , da die Dividendentaxe auf nur 9 Proz .,
gegen vorjährige 14 Proz . geht ; sie konnten jedoch wieder einige Prozente
einholen. Es verlautet jetzt, daß das Kohlensyndikat sich mit der Absicht
einer Preisermäßigung für Kohlen und Kokes trage . Die Erwartungen ,

Seite S
daß nach der Kündigung des Roheisenshndikats es dennoch gelingen
werde, einen Zusammenschluß der in Betracht kommenden Werke herbei»
zusühren, haben sich nicht erfüllt ; ein Rückgang der Roheiscnpreise dürste ,
bei der freien Konkurrenz der Eisenhütten wohl unvermeidlich sein .
Schiffahrts -Aktien, welche schon vor Eintritt der Orientkrise einen
scharfen Kurssturz erlitten hatten , konnten sich gut behaupten . Ter
fortgesetzt leichte Geldstand kam den Anlagewertcn zu statte» , welche ,
daher auch lebhafter Nachfrage begegneten .

'
Auf ei » gutes Geschäftsjahr kann die Zuckerfabrik Waghäusel

zurückblicke» . Der Reingewinn beträgt rund 1195 000 JK ( i . V . i
1 055 000 Jl ) . Die Verwaltung will der Generalversammlung , eine ■
Dividende von 90 -F pro Aktie — 10 % Proz . ( i . V . 80 .JK — 9 '/ ,
Proz . ) in Vorschlag bringen . Zum Vortrag auf neue Rechnung ge- .
langen 346 000 Ji ( i . V . 299 000 JK ) .

In deutschen Staatspapieren sind diese Woche die Kursverschied-
ungen nicht belangreich , indessen sind 3 %proz . Badische Obligationen in
Gulden nahezu 1 Proz . gestiegen . Ausländische Renten konnten zu¬
meist ihre Kurse erhöhen . Es gewannen: 4% Proz . Japaner und 4
Proz . Serben ca. 1s/» Proz , 4 Proz . Russen von 1902 und solche von
1880 1 % Proz ., 4y2 Proz . dergleichen von 1905 % Proz . , 4 Proz .
Ungarische Papierrente % Proz ., wogegen 3 Proz . erste Portugiesen und
4 Proz . Spanier y2 Proz . nachgabcn .

Türkenlose haben 2 .40 M angezogen . Bankaktien notierten durch¬
weg höher, Deutsche Bank 3% Proz . , Dresdner Bank 2 % Proz . , Ber¬
liner Handelsgesellschaft 21^ Proz ., Oesterr. Kredit, Nationalbank und
Schaaffhausen je 1 Proz . , Diskonto-Kommandit 2 Proz . , Ottomanische
Bank 4 Proz . Ebenso erzielten Montmiwerte Kurssteigerungen und
zwar : Bochumer 4 Proz ., Phönix 3% Proz ., Laura 2% Proz . , Gelfen-
kirchcner und Dortmunder Union 2 Proz . , Harpener 1 Proz . Namhafte
Kursgewinne finden sich auch bei den Aktien der Elektrtzitälsgcsell-
schaftcn . Sie betragen bei Siemens u . Halske 6 Proz ., bei der Allge¬
meinen Elektrizitäts- Gesellschaft 5 % Proz . , bei Schuckert 3% Prozent .
Von sonstigen Jndustriewerten konnten Deutsche Waffen- und Muni¬
tionsfabriken 15^4 Proz . , . Brauerei ©inner 3% Proz . , Westeregeln
2% Proz . , Waghäusler Zuckerfabrik Aktien 1% Proz . vorrücken . Von
Bahnen büßten Lombarden % Proz . ein , während Cana da Pacific 3%
Proz . , Baltimore und Ohio 3 Proz . profitierten.

Das Bankhaus

Veit L. Horaburger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u . 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte . 2937

iiiiiMiiiitimimiiiiiiimi iimiiniiiiimi

Finnen und Mitesser. "
KZLSSL--«»»<,»'- HerbaSeife

Zu Hab. in allen Apoth., Stog. «. Parf. per Stück 50 Pfg. «. 1 Mk.

Geschäftliche Mitteilungen .
.— Lotterie. Wie alljährlich tritt auch jetzt wieder die Metzer

Dombau -Geldlotterie auf den Plan und zwar ist die Hauptziehung ga¬
rantiert am 6 . und 7 . November ds. Js . Es fallen dabei Haupttreffer
bis zu 100 000 Jl . Die Hauptagentur Carl Götz, Bankgeschäft, Karls¬
ruhe , hat schon zweimal Haupttreffer zu 50 000 JK und einmal den
Hunderttausender gehabt und ist deshalb der Kauf dieser Lose besonders
zu empfehlen. »

Vor Eintritt kalter Witterung
versäumen Sie nicht, sich mit ge -
eigneter Fussbekieidung zu versehen .

Bertolde -

s ! nd für den
Winter

ganzbesonders
zu empfehlen.

Telephon 2289

Kaiserstrasse 76 . — MarkfoH
Mitglied des Rabatt -Sparvereins . i !

Jl
--L -, © Iwan ä

2Ä
"

Off. mit Preisang . unter 040141
an die Exped . der „ Bad . Presse".

FranzSs . Konversation,
Grammatik rc. z.7«

'L .
Offerten unter Nr . 040108 an die

Expedition der „ Bad. Presse " erb.

Zu verlausen
sind gut crh Frauenkleider , darunter
Hcrbstpaletot , sowie ein sehr schöner
Wintermantels. ein 12—Hi . Mädchen.Gestrickte 040166 Garteusir . 70 , 1. St . r.

Moderner, eleganter Salon preis¬wert zn verkaufe « . Zu erfragenunter Nr. 040162 in der Expedition
der „ Bad. Preise " . 2.1

2 schöne Neberzieher (dunkel »,Maßarbeit, noch wie neu, für mittel¬
groß. Herrn, f. bill . zu verkaufen .040186 Herrenstr . 22, l Tr . I.

HerrenMii
frisch eingetroffen hei

XColileii :
Teilabuehmer

für Waggon Ruhr Nutz II ä 1 .35 Mk.
und Fetlschrot 60% Stücke k 115 Mk.
gegen bar gesucht. Off. u. 039765
an die Exp. der „Bad . Presse "

. 8.1

Rudolf Vieser
,49,7 Kaiserstrasse 153. 3.2

25 Suppenhühner
der schweren Raffen , z« verkaufen .040144 Amalienstratze SS.

u - Rücktrittbr . f. 70 Mk. zu verkaufen.040213 Morgenstratze 44 , II , r.

. >
Kaiferpaffage 38.

Heu ! Sehr schön !
Letztmals morgenSonntag ausgestellt:

Z>ie interessante Stadt

in Südrußland.
IMF * Nächste Woche : " WW

Pas wunderschöne 1549

Obevengadiir
St . Moritz mit Rodelbahn .

Davos in . internst . Lirbahnrennen .

Witzt ! Acht!
Röste werden von Mk. 2 an auf-

gcrichr., Sofa von Mk. 4.50 an im
Hanse, komme jede Strecke pünktlich ,
auch auswärts . Karte genügt. 1540094
Fertig . Luisenftr . 48 , IV . , Hths.

Most -Aepfel
bei Abnahme von 200 Ztr . offeriert
billigst 9063a.3 .1
Rudolf Schweizer , Srudjfsl.

Mjfein ! Mtojseln !
Am Montag früh trifft eine Waggon¬

ladung feinste Gebirgs - Kar »osselu ,
magnum bonum , u. rote Hecker , per
Ztr . zu Mk . 2.60 hier ein . 1540151

Bestellungen werden angenommen .
Gerwigfiratze 12, 4 . e >t„ r.

Festes Weißkrautluu stopf 10 —11MI.,
„ Rotkraut 100 „ 9— 12 „

Wirsing 100 „ 8 „
gegen Nachnahme . 8916a.5,5
a»eter , Gärtnerei , Wftraburg .

Für eine gut eingeführte und be¬
schäftigte Fabrik wird ein

stiller Teilhaber
mit einer Einlage v . 10— 15 Mille
gesucht, bei hoher Verzinsung und
eventl. Sicherstellung.

Gefl. Offert , unt . Nr . 9067a an
die Expedition der „Bad . Presse " .
Kapitalkräftiger , erfahrener Kauf¬

mann, Reisekraft,

an nachweisbar rentablem Geschäft
oder entsprechende Position . I « .-
Referenzen gegeben und verlangt .

Gefl. Offert , unt . Nr . 834907
an die Expedit, der „Bad . Presse" .

KEERICG
2 Theelöffel auf eine Tasse beissen Wassers.

Herr Doktor ! Wie kann tdj meine Hsthuer-
augen ohne Schmerzen los werden ?

Sehr einfach, gnädige Frau ! Nehmen Sie doch das neue
HDIimiigBnpflaster „Adieu *4

ist wirklich ein staunend großartiges Präparat , ohne Fett ,schmerzlos, was sich in der ganzen Welt einbürgert .Keine Vorbereitung , stets fertig zum Aufkleben , fitzt sofort
_ fest, rutscht nicht und lindert sofort die Schmerzen.3QT Die Schachtel mit 10 Pflastern vv Pfg . - WgiZu haben in Apotheken und Drogerien. B36179.13 .41
Wiederverkäufe ! Muster gratis und franko.Ernstes Reklamematerial . = = == = Bier Fröres , Brussel .

Au gutem Mittag - u . Abendtisch
können noch einige Herren teilnehmen.
040156 « kademiestr . 42 , III .

2 neue, engl -, kompl. Schlafzi « .
mer -Eiurichtnngen , hell u. dunkel,mit Haarmairatzen, werden aus¬
nahmsweise billig abgegeben.
14865 .3.3 « aiserallee 45 , II.

Siger -ogge,
IV. Jahre alt , selten schön , durchaus
zuverlässig, wegen Abreise billigst für
70 Mk. in gute Hände zu geben .

Näheres 9057» .2.1
Waldhof bei Oberktrch .

840214 Winterst «. 32 ~ I.V, L
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Haag & Wirth empfehlen
in

1321&7.7WM" Sweaters — Wollgarne
. . . . . . ««* « SM" Strümpfe - Socken - Trikotagen .

WM- WB. Wenanfertlgnngeii und Reparaturen an Sweaters , Strümpfen , Socken werden schön und prompt besorgt . 4M

Spezial -Abteilung
Mass - Schneiderei .

Anzüge nach

JKEass von

Garantie für guten Sitz .

an .

Grosse Auswahl .
Stoff - Verkauf meterweise .
Streng reelle Bedienung bei festen Preisen . 13918

Joh. Hertenstein,
Tneh-, Hannlaktnrwaren , Harren-Konfektion .

Ecke Herren - u. Erbprinzenstrasse .
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

WM- Besichtigen Sie stets meine 10 Schaufenster . "Wg

national-Rcgistricr-Kasscii.
Kebel-KHll Ns . 645 ;

1^5fs‘> i
.§^9'99 ^f- res iftrieren&' <

. Totaladdition bis 100000 Mk.mit Nullstellung , AuSlösehcbcl, Nullstellzähler bis 999 Mk.

M -Siss» R« . Ul ;
mit Nullstellung , AuSlösehebel, Nullstellzähler ,
Kontrollstreife «

Nenhett : Schreibstreifen für Notizen in der Schublade -
k. 25.

IjltjCv vlt Pf
i !000p0Mk. | A (1400.-

von ab .

Mn ; Karl F. Klein, DoMzilr . I. M. L
Getranchte Kaffen , National , sowie aller existierenden

Ghsteme » bis zur Hälfte des Preises. Offerte und Vorführung ohne
«gliche Verpflichtung . * n - , B13546

Rabattmarken .

Bobüttmaphsn. 15045

mH « einem ISS Lim . langen Riesen «
S »»elieh>Haar , habe solche» in Folge
Wtmonatl . Gebrauche» « eurer »erbst er .
Ita dn i « jSonmbt erhallen. Dieselbe ist als
da» einzige Mittel zur Wie »« der Haare »
pB Mrdernn » de» Wachst «« » derselbe«,
zur Gtitrknn » des Haarbeden » anerkannt
morde», sie befördert bei Herren eine,
voll«« Kräftige » « artwnch » und verleiht
schau nach knzrru Gebrauche sowohl dem
> otzch> als auch Barthaar natürliche»
G lan» mb Fülle und bewahrt
dieselbe« vor frühzetti »em Er -
grane » öiS iu das höchst« Mer .

Alleinverkauf für Karlsruhe:
Serm. Kieler , P«s»«m

Kaiferstraße 223 .
Versand «ach Auswärts gegen Nach¬

nahme . 15051. 12 . 1

’rima Rotwein i
garantiert naturrein ,

per Liter von 48 Pfg , an
empfiehlt die

Spanische Weinhandlang
Magin Mayn ^ r <Sc Co .

RkilUmratit 23 Durlacbmtrasit 38
Cmi »»(tmtt 29 Rüpp«mtstmst 14
Rbdsttram 45 Durlach , tiauptstrass « 32

Pforxbtlm , Bruchsal und Baden-Baden. 7492 *

Gottesdienst—iS .Oktober
Evangelisch « Stadt -Gemeinde.
Die Abcndgottesdienste in der

KleinenKirche, Johannes - , Schloß- ,
Luther - und Christus - Kirche, sowie
der Frühgottesdienst im Gemeinde¬
haus , Blücherstraße 20, werden für
den Beginn des Konfirmanden-
Unterrichts gehalten und die Eltern
und Angehörigen der Konfirmanden
hierzu herzlichst eingeladen.

Stadtkirche.
Vs9 Uhr Militargottesdienst : Herr

Militär -Oberpjirrrer S ch I o e »
mann .

10 Uhr Hr . Stadtpfr . Schwarz .
Kleine Kirche.

Vs 10 Uhr : Herr Oberkirchen rats -
sekretar Blendinger .

%12 Uhr : Christenlehre: Herr
Hofprediger Fischer .

6 Uhr : Herr Stadtpfarrer Rapp .
Schlotzktrche.

10 Uhr : Herr Hofpred. Fischer .
6 Uhr : Herr HafprMger F i s cher .

JohannestirNie .
1410 Uhr : Herr Stadtpfarrer

Hindenlang .
% 11 Uhr Christenlehre : Herr

Stadtpfr . Hindenlang .
% 12 Uhr Kindergottesdienst Im

Gemeindehaus : Herr Stadt -
Pfarrer Heffekbacber .

6 Uhr Konfirmandengottesdienst:
Hr . Stadtpfr . Hesselbacher .

Chnstuskirche.
10 Uhr: Herr Stadtvik . Duhm .
-Z. 12 Uhr Kindergottesdienst: Herr

Stadtpfarrer R o h d e.6 Uhr : Hr . Stadtpfarrer Roh de .
Gemeindehaus der Weststadr ,

Blücherstr. 20.
10 Uhr : Herr Stadtpfr . I a e g e r .
% 12 Uhr Christenlehre : Herr

Stadtpfarrer I a e g e r .
Lutherkirche .

1410 Uhr : Hr . Stadtv . Trenkle .
%12 Uhr Christenlehre: Herr

Stadtpfr . Weidemeter .
6 Uhr : Hr . Stadtpfarrer Weide -

me i e r .
Gartenstraße 22.

1410 Uhr : Herr Stadtvikar Paul .
% 12 Uhr Kindergottesdienst : Herr

Stadtpfarrer Rapp .
Ludwig-Wilhelm - Krankenhrrm.5 Uhr : Herr Stadtpfarrer Hin¬
denlang .

Evang . Kapelle des Kadetteuhauses.Der Gottesdienst fällt aus .
DiakontffenhauSktrche .

Borm . 10 Uhr : Herr Pfr . Katz .
AberW %8 Uhr: Herr Pfr . Katz .

Sarl -Frirdrich-Gedächtniskirche .
(Stadtteil Mühlburg .)

VglO Uhr Gottesdienst zur Eröff-
rmng des Konftrmcmdennnter-
richtS : Herr Dekan Ebert .

ZLH Uhr Christenlehre: HerrDekan Ebert .
Wochpngottesdienste .

Donnerstag den 22. Oktober.
5 Uhr Kleine Kirche: Herr Stadt¬

vikar Duhm .
8 Uhr Johanneskirche: Herr Stadt -

Pfarrer Hindenlang .
8 Uhr Lutherkirche : Herr Stadtvik .

Trenkle .
Evangelische Stadtnilsfi »»,

BereinSdauS Adletttratze 28.
1412 Uhr Kindergottesdienst Adler-

stratze 23 : Herr Stadtmiffionar
Lieber .

y412 Uhr Kindergottesdienst in der
Johanniskirche: Herr Pfarrer
Bender .

&12 Uhr Kindergottesdienst in der
Diakonissenhauskapelle: Herr
Hilfsgeistl. S t tz l e r .

4 Uhr allgemeine Versammlung für

Rhi em : Wem gehörst Du an ?
1/36 Uhr Zlbendgottesdienst: Herr

Pfarrer Bender .
8 Uhr Gesangsabend.
Montag , abends 7 Uhr, Flickverein .

Eröffnung .
Montag , abends 8 Uhr, Bibelstunde

Augustastrahe 3 : Herr Sekretär
Kachler .

Dienstag , abends 8 Uhr, Nähabend
des Jungfrauen -Vereins .

Mittwoch, abends 8 Uhr, allgem.
Bibelstunde: Hr . Stadtmiffionar
Lieber . Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebet-
stunde für Krauen

Freitag , abends ^ 7
'
und 149 Uhr.

Vorbereitung für den Kinder-
gottesdienft.

Christlicher Verein junger Männer ,
Kreuzstratz - 23.

Sonntag , abends 8 Uhr, Gesangs¬
abenid im Vereinshans , Adler¬
straße 23.

Dienstag , abends %9 Uhr, Sing .
. stunde .
Dienstag , abends % 9 Uhr, Bibel-

besprechung für Männer .
Mittwoch , abends 8 Uhr, Turnabd
Donnerstag , nachm . % 3 Uhr christl .

Bäckerbereinigung.
Donnerstag , abends y*9 II . , Bibel¬

besprechung der älteren u . jung.Abteilung.
Samstag , abends %9 Uhr. Gebet-

stunde .
Die Räumlichkeiten des Christ¬

lichen Vereins junger Männer , jo-
Uie diejenigen des Jngendvereins
,md jeden Abend von 8 Uhr , an
Sonntag von 2 Uhr an g öffnet.
5-.rm Besuche di : ? Abende .Mrd

herzlichst eingeladen.
Vereinshaus , Amalienstraße 77.Bonn , J412 Uhr Sonntagsschule.

c

Durch sämtliche ^ 5kg ! l3keul-e zu beziehen
Man verlange Broschüre N9 8 von Ehrich und 6raefe,8erliî u,3EL

Nachm . y2 2 Uhr Männer - u . Jüng¬
lingskonferenz.

Nachm . 3 Uhr allgemeine Versamm¬
lung . Borschiedene werden sprech.

Nachm . 4 Uhr ^ ungtrauenverrin .
Abends 8 Uhr : Familienaberrd.

Jedermann ist willkommen.
Koniag abend 8 Uhr : Jugendabtl .
Montag , abends %9 Uhr, Blau -

Kreuzverein.
DrenStag, abends ^49 Uhr, Bibel¬

besprechung im Männern und
Jungltngsverein .

Mittwoch, abends 149 Uhr, allgem.
Versammlung: Herr Stadänis .
sionar Kies .

Donnerstag , abends Z49 Uhr, all¬
gemeine Versammlung , Dur -
lacherstrahe 32 : Herr Stadt -
missionar K : es .

Donnerstag abend -49 Uhr : Ge¬
sangstunde ( Männerchor).

Freitag , stbends 8 Uhr, MiffionS-
kränzchen .

Sa .nttug , abends 149 Ilhr , Gebet-
Vereinigung für Minner und
Jünglinge .

Evangelisch - lutherische Gemeinde.
alle Friedhofkapelle, Waldtzarnstr.
Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer

Schemm .
Bereins -Bersammlungen .

Sonntag den 18 . Oktober. .4 Uhr allgemeine Jungsraüenver -
sanrmlnng, Adlerstraße 23 (auch
für den Jungfrauenverein Ste -
fanienstratze 32 ) .

%4 Uhr : Sonntagsverein evangel.
Mädchen im Gemeindehaus der
Südstadt .

8 Uhr : Fugendverermgung im Ev.
Gemeindehaus der Südstadt .
Vortragsabend .

3 Uhr : Verein der konfirmierten
Mädchen, WaDdhornstratze 11.

Dienstag de« 20 . Oktober.
8 Uhr Bibelbefprechung im Ge

meindehaus der Südstadt .
Kon ^

Mittwoch den 21. Oktober.
8 Uhr : Zusammenkunft der konfir¬

mierten Mädchen im Gemeinde¬
haus der Südstadt .

8 Ichr : Fugendvercinigrmg der
Mädchen im Konfirmandenfaal
der Äitherkirche.

V-4 Uhr : Misfi<onsarbeitsverein ,
Waldhornstr . 11 .
Donnerstag den 22. Oktober.7— 14 9 Uhr : Versammlung der kon¬
firmierten Mädchen im Konfir -
mandensaal Friedrichsplatz 15.

Katholische Stadtpeineindr .
19. Sonntag nach Pfingsten .

Hanptkirche St . Stephan .
5 Uhr Frübmeffe.
6 Uhr hl. Messe .
7 Uhr hl. Messe.
149 Uhr Militärgoitrsdievst mit

Predigt .
1410 Uhr Festgottesdienst mit

Hochamt urÄ Predigt . Tedeum
und Segen .

1412 Uhr Kindergottesdienst mtt
Predigt .

143 Uhr Unterricht für sämtliche
schulentlassene Firmlinge .

3 Uhr Herz-Fesu-Bruderschaftsan-
!dacht.

6 Uhr Rosenkranzandacht mit Pre .
Hügt und Segen ; zugleich Andacht
für die Jungfvauenkongregatton .

(Kollekte für den St Bonifatius -
verein . )

2. Firnwngsfrier .
Montag , 146 Uhr, Erzbischöfliche

hl . Messe .
Dienstag , 7 Uhr, Erzbischöfliche

hl. Messe ; 8 Uhr Frrmnngsmesse;
hierauf Firmung der 1 . Abteilung ;
10 Uhr Firmung der 2. Abteilung.

Sr . BcrnnurvuSki. che.
147 Uhr Frühmeffe.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
1410 Uhr Predigt und Hochamt vor

ausgesetztem Allerheiligsteu.
11 Uhr KindcrgottcSdimst m . Pred .
v Uhr Christenlehre für die Mädchen
143 Uhr Vesper.
6 Uhr Rosenkranzandacht mit Pre¬

digt.
Von 3 Uhr ab Beichtgelegenheit

für die Firmlinge , mch zwar für

alle Mädchen und für die Knaben,
WÄche schone zrir HI. Kommunion
gingen.

Am .Montag nachmittag von 2
Uhr an ist Beichtgelegenheit für die
übrigen Knaben.

Ulcvrrauenkirche.
147 Uhr Frühmesse.
149 Uhr KlndergotteSd. m. Predigt .
1410 Uhr Predigt , feierliches Hoch¬

amt mit Segen .
I I Uhr bl Messe.
142 Uhr Christenlehre für Knaben.
143 Uhr Herz-Mariä -Bruderschast.

Beichtgelegenheit für die Firm¬
linge , die der Schule entlassen
find.

6 Uhr Predigt und Rosenkranz,
andacht.

( Kollekte für den Bouifatiusvevein . )
St . BinzenlivSkavelle.

5 .36 Uhr hl . Kommunion.
7 Uhr bl. Messe.
8 Uhr Ami.
5 Uhr Rosenkranz mit Predigt und

Segen .
St . Bonifatiuskirche ( Goeihestr. ) .
6 , 147 und 7 Uhr hl. Messen und

Austeilung der hl. Kommunion.
3 Uhr hl. Messo^in der Notkirche .
8 Uhr Beginn der feierlichen Kon¬

sekration der neuen Kirche durch
Se . Exzellenz den Hochwürdigsten
s&em » Erzbischof Dr . Thomas

ö r &C!T
10 Uhr Festpredigt und feierliches.

Pontifikalamt d . Se . Exzellenz.
3 Uhr feierliche Vesper mit Segen .
6 Uhr Pvedrgt und Rosenkranz¬

andacht mit Segen.
Montag .

146 Uhr Predigt - und Requiem in
'der alten Kirche .

7 Uhr Altarweihe in der neuen
Kirche , dann Firmungsmesse und
Firmung der Kinder der West-
stadt, von MiWbuvg und. Bulach-
Beiertheim . (

Kath. 5! »» die des Kadettenhauies
9 Uhr Gottesdienst : Herr Dr .

Lossen .
Ludwig Wilhelm -Krankenhetm.

8 Uhr hl. Messe . ^
St . Franziskushaus (Grenzstr . 7.)
6 Uhr hl. Messe .

St . Peter - und Paulskir ««.
6 Uhr Beichtgelegenheit.
147 u. yt 8 Uhr Aust . hl. Kom .
148 Uhr deutsche Singmeffe.
>.(,10 Uhr Hauvtgoitesdienst mir

Predigt und Segen .
142 Uhr Rosenkranzandacht mit

Segon .
143 Uhr Schlutz des Firmungs¬

unterrichts (bei dem alle Firm¬
linge der Pfarrei zu erscheinen
haben ) ; hierauf Beichtgelcgen ĥeit
für dve Firmlinge .

(Kollekte für den Bonifatiusverein . )
Stadtteil Rüppurr (Festhaür ) .

9 Uhr Singmesse mit Predigt .
(Alt - ) Katholische Stadtgemeinde.

Auferstehungskirchr.
149 Uhr : Herr Stadtpfarrer

Bodenstein .
Kereinsversammliinqen.

SamStag den 17 . Oktober .
„Frdeliias "

. B . k. K. u . B . : 9 Uhr :
„ Landsknecht " ( Ecke Zirkel und
Herrenstraße ) .

Sonntag den 18. Oktober.
Kaih . Jugendverein der Ostsiadi :

143 Uhr : Wettspiel mit 'dem kath.
Jugendverein „ St . Ludwig" von

Ludwigshafen auf dem kleinen
Exerzierplatz (Durlacher Allee ) .

„Fidelitas " , Verein Kctth. Kaus-
leute und Beamten : 3 Uhr:
Besichtigungder neuen St . Boui-
fatruskirche. Nachher Fmnilien -
Zusammenkunft im Kühl. Krug.
Treffpunkt : 8 Uhr am Mühl¬
burgertor .

Patronage U. L . Frau : 144 Uhr :
Versammlung im Josephshaus

Kctth. Arbeiterirmenvevein : 4 Uhr :
Versammlung im Jvsephshaus .

Kathol. Gesellenverein: 149 Uhr :
Verein-sversaimnlung.

Dienstag den 20 . Oktober.
Kath . Männerverein der Südstabt :

149 Uhr : Vereinsversammlung
mit Vortrag .

. LideüürS" . Verein Kathol, Kauf¬

leute und Beamten : 9 Uhr:
Veveinsabend.

- Donnerstag den 22. -Oktober .
Kathol. Geiellenverein : 149 Uhr>

Vereinsabend .
Kath . Leseverein: 9 Uhr Stamm -

ttsch „Hotel Tannhäuser ".
Jneöenstinhe der Meihodisten«

Gemeinde lKarlstrnße 49h ) .
Vorm . 1410 Uhr Predigt . Ernte¬

dankfest
loun . li Uhr Kindergottesdienst.

Nachm . 6 Uhr Predigt von Herrw
Dr . Fr . Rösch .

Abends 149 Uhr Vortrag von Herrn
Dr . Fr . R ö s ch : « Die neue Lage
im Orient und die Aufgaben der
Moh. Mission."

Montag abend 149 Uhr Gebetside .
Mittwoch abend 149 Uhr Bibelstde.

Herr Prediger H. R -i « k er .
xZionskrrche her Evanq. Gemein¬

schaft ( Beiertbenner Mer 4 ) . .
Vorm . 1410 Uhr Pred ^ t u . Wend -

uuchl .
Borm . 11 Uhr KindergvttrSdieirst.
Nachm . 144 Uhr Predigt tu Abend¬

mahl .^ achn. . 14,6 Uhr Fnngfranenverein .
Aberchs

'3 Uhr Jüngchngs- und
Mürmerverern.

Die -tStag abend 1^9 Uhr Gebets-
verfamnttrmy.

Tvnrwrstaa abend 149 Uhr BLbelst.
Hmir PrÄdiger SchemPH .

EngUsh Cliarcb Services
are held in. the Pfröndnerhaus
Kaiser platz .

Early Celebration at 8 A, M,
Matins at 11 A . M,

Archdeacon Robinson . Chaplain .

Umsonst
als ProbestDck schicken wir jedem Ein¬
sender dieser Annonce, der Bedarf in
unseren Waren hat u. Nachbestellungeneinsenden will, eine unserer berühmten
Christbaumspitzen

Engelgeläut
„ PosBunencber mit der Geburt Christi“.

(Für Porto sind 30 Plg . in Briefmarken
beizufügen.) Nicht zu verwechseln mit
den sonstigen sich im Handel befindlichen
Christbaumgeläuten . Einzigartig in Formund Ausführung ! Alles d!^ letzt Dage¬
wesene weit übertreffend 1 Bedingung ist,dass Besteller noch ni cht von nns bezogen
u . ihm unsere Waren überhaupt gänzlichunbekannt sind . Nach dem Auslände u.an Minderjährige oder nicht sesshafte
Personen , sowie an Händler werden
Gratisproben nicht abgegeben .
ßdrian & SfocK, Solingen
Gratis u . franko versend, wir ferner an
Jedermann — ohne Kaufzwang — uns .
neuest , ill . Pracht -Katalog — derslb . enth .alle Sorten Solinger Stahlwaren (allein
über 200 Sorten Taschenmesser ), Haus¬
haltungsartikel , Waffen , Sensen , sämtl .
Werkzeuge, opt. Artikel, Lederwaren,Sckmucksach ., Uhren, Stücke , Toilette¬
artikel . Pfeifen, Zigarren, Klnder-Spiel-
ware.i , speziell Welhnachts - Artikel In

grösster Auswahl etc.

Rur diese Woche :
Jahrgang 1997

gelesen kompi. von Daheim, Neues
Blatt , Berl . Jllustr . Zig., Welt und
Haus ä 1.50 M ., Gattenlaube, Gute
Stunde , Buch für Alle, Land und
Meer, Mcggcndorfer, Lustige Blätter,
Fliegende Blätter k 2 M «, Jugend,
Simplicissimus, Woche, Zukunft, Leip¬
ziger Jllustr . Ztg. k 3 M ., Neue
ungelesene Exemplar « Jahr¬
gänge 1800 u . früher von : Roman«
bibliothck , Land u. Meer, Jllustr . Welt,
Gartenlaube, Gute Stunde ä 3 M.
Neu ungelesene Moderne Kunst ,
Jahrgang 10 —12 k 5 9». Bei
Abnahme von 5 Jahrgängen Franko-
Lieferung. Germania , Berlin ,B -sselstr. : « . 4 . ' 9056a

E- . 20 Ztr. Tafelobst
in verschiedenen guten feinen Sorten
hat abzuaebeu . B39846.2.2Heb . Feiiuianii , Lobendacher -

Hof , Post Stein am Kocher.
ist billig zu
verkanfeu .

840219 Auaartenstr . 18,4 . St .

Ln
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Hoflieferant.

Gegr. 1836.
jpmimwU

m

habe ich in meinen Schaufenstern an der Kaiserstrasse ausgestellt .

Die Fenster sind Sonntag Abend beleuchtet• 15095

Evans. AMmWan Adlerstr. 23.
Sonntag de« 18 . Oktober abends 8 Uhr

gerangrabentl mit (lotträgen
des - »mischte« Chore », Quartette und Lolis von Frl . Kanu undanderen. Hierzu ladet freundlichst ein 15088

Der Vorstand .

Gasthaus zum € <tub , Ksiserßrsde 16
Smttg den 18. Mt : Militär - Konzerte
MM - Empfehle neuen süssen Gimmeldingen . - MW840339 Lukas Kappenberger .

GoldeneTraube
Ecke Adler- und Steinstrasse .

Süsser Neuweierer
und

15092

Süsser Eisenthaler
eingetroffen .

eingetroffen

Feldherrnhalle , MscrAr.
Heute eiugetroffeu : 840188Neuer sQsser Wein

Hch . Ilcckiimiin , zur „Mainau ".
1 Ziehung: 12. NovemlMr .

Geld-
1. w .rLotterie

mar .
Preis des Um nur t Hk . | 2629 teldgewtnne Mark

40000
\ Brster Hauptgewinn Mark ■

15000
25000

*

■n

■w

3 C5

1 »

< 1

Weimar - Lose ä 1 Mark ,
VssLvUiSodN r 21 Lose für 10 Mk. Porto u. Liste 25Pfg. extra.

Eberhard Fotzar ,
Stuttgart , Canzleistr . 20 M

all©

8

UW- SO Millionen "WW
- Kapital. -

Für gute, nachweisbar rentable Geschäfte aller Branchen, industr.»nd gewerbl . Betriebe. Güter, Villen. Fabriken x . rc.
Käufer und Teilhaber

ln großer Anzahl stets vorhanden , biete die günstigsten Bedingungen. Größtes»nd leistungsfähigstesUnternehmen ohne Konkurrenz , da unsere Auftrag-
8

eber mit den bei uns vorgemerkten Reflektanten sofort in Verbindungreten können, welche Vergünstigungen kein anderes Unternehmen bietet.Albert Maller , Karlsruhe , Kaiserstraße 167 .
Besuch und Rücksprache kostenfrei. 9049a.2.1v «r«a«S : Karlsruhe, Köln. Leipzig, Stuttgart , München ,Hannover. vreSla « re.

vLSsuf sinsm ganz nsusn Prinzip
bsruhsnds

Mannesmannlicht
hat bei enormer CQo / eine dem
Gasersparnis von \ J +m / O elektrisch.
Licht gleichwertige , dekorative Wirkung ,übertrifft dieses aber an Billigkeit
um das 3V2 bis 10 fache .

Die geringen Anschaffungskesten
machen sich schon in zirka 2 Monaten bezahlt

Maimesmannlicht
ist leicht an jeder vorhandenen Krone anzubringen.
Wegen der vielen Patentverletzungen fordere man beisein . Installateur ausdrücklich Brenner , die denStempel

„Mannesmann“
tragen.

Aerztliclie Anzeige «
Nach der Rückkehr von meiner Reise nehme ich am Montagden 19. Oktober meine Tätigkeit wieder auf. 15082

HandelsschulevJ.S ?,ria' m rn
erteilt Unterricht in sämtliche» kaufmännischen Fächern für

Damexi und . Herren «
Dauer 2— 6 Monate. Tages- u. Abendkurse je »ach Belieben.

Schönschreiben,
Rundschrift ,« ewerbl. Buchführung ,Einfache „
Doppelte ,»
Amerikanische „

Eintritt jederzeit. Man verlange
Unterricht auch nach auswärts .

Handelskorrespondenz,
Kanfm. Rechnen ,Kontokorrent - Rechnen ,
Wechsellehre «. B^ hselrechr,
Stenographie (Gab^vb u. Stolze-
Schrey), Maschinenschreiben .

Prospekte. Billigste Berechnung.
840157

Nordische Stahlwerke .
Karlsruhe i . Katalog gratis . Wiederverkänfer
Kaiserstrasse 81. 14996 gesucht .

Mk . 51.75 mit Gummi .
Laufdeoke , mit Garantie Mk . 3.—Luttschlauf, „ „
Aoetylen -Latorne . . .
Oel-Latorns, ff. vernickelt
Fahrrad- Schlüssel . . .§poichen mit Nippel . .
Schutzblech .Fal.rrad - Sattel . . . .
Hosenklammern . . . .
Fusspuntpo , sehr stark .
Pedal, ff. vernickelt . .
Himerräder, komplett ,
Korkgriffe , extra Qual. .
Gamaschen , Paar . . .
Glocken .
Fusshalter , Paar . . .
Gummilösung . . . .
Wringmaschinen . . ,
Hack- u. Gemilsemaschinen

Mit . 12.75 . 5 Jahr Gar.
mit Konzert -Schallrohr . Mk . 38 .50 .

Hocharmige Nähmaschine für Fuss -
betrieb b. Händl . M. 85 .—, J 4 Kfl

bei uns M. 4Z ."
Hocharmige Schwingschiff für Fuss -
betriebb . Händl . M. 120.— , KQ75bei uns M. OÖ 1

Central - Bobbinmaschi„ e bei Händ¬
lern M. 145 .— , bei uns M. 'J 'ffOSämtliche Nähmaschinen VI *

sind für Stick , u . Stopf , eingericht . ,nähen vor- u . rückwärts und leisten
wir 5 Ja ' re Garantie.
Luxus - Platten - Apparat bei 40 %Händl . M. 20, — bei uns M. J . Al1
Salon . Platten - Apparat mit Hand¬
malerei bei Händl . M . 50.—

bei uns il . Ad
Konzertnadeln200 Stck . M. — .20
Hartgusswalzen Stück M. —. 50
Original - Kalliope - Platten, A 95
doppelseitig , bei uns M. JL '

Reparaturen werden schnell u. billig unter Garantie ausgeführt .

der EDISON
PHONOGRAPH
EIN neues Modell des Edison - Phonographen!Es enthält alles , was Edisons erfinderischer

Geist ersann . — Die vollkommenste , alles
überragende Form eines Sprechapparates . Genuss
und Unterhaltung für Sie und Ihre Gäste .
Sie können Ihre u. IhrerLieben — Völlige Naturtreue . —
Stimme selbst aufnehmen . KeinerleiNebengerinsch.
Lernen Sie ihn kennen , und Sie werden ihn
bewundern . Sie können ihn beim nächsten —
Edison -Händler hören . Kataloge kostenl . durch Edison -
Gesellschaft m . b . H ., Berlin N . 39 , Südufer 90

r

Verkauf im Jahre 1907 naohweialicfe Sbe? p7 Millionen Flaschen 8
Von keiner Konkurrens erreicht , bester Beweis, o. .R 'Hni“ allen andern vergezonen wird,Ge ' eral-Vertrleb : JT. Michel A Co., Frankfurt a . M.

Truicks, jüijskWßjHe,
prima weiße u. rote, find noch einige
Fässer billig abzugeben bei 840171
Carl Fr . Klink , Karlsruhe ,Wilhelmstratze 1, I.

13 Monate , (Mädchen)owlllvp wird i» liebevolle Pflege
gegeben. Offerten mit Preisangabeunter 3fr - 840i98 an die Expeditionder „ Bad. Presse" erbeten ,
Geld Darlehen
gibt schnellstens, Marens , Berlik ,Bornbolmerstr. 9a. (Rückp .) 8950a

Theaterplatz
Balkon , erste Reihe (6 . gerade Num¬
mer), wird fürs Jahr vergeben .

Näheres unter Nr. 840189 in der
Exped. der „ Bad. Presse". 2.1

Plüschgarnitur
mit 2—4 Sesseln und ein modernes

Buffet in vkckustll.
640173 Gntenbergstr. 4' II, lkS.

lehr gut im Brand , sehr4?Llv , billig zu verkaufe «.840176 Knrvenstr . 10. L. 02 .

Ansuahme * Angebot !
Mit 5 Jahre

Garantie .

Pfc

Jeder erhält , dem meine berühmten Rasiermessernoch unbekannt sind, 1 Probemesser , fein hohl -
geschliffen , fertig zum Gebrauch in Etuis , werund 20 Pfg . für Porto einsendet (Nachnahme 20 Pfg . mehr ).Katalogpreis ca . doppelt . — Tausende Anerkennungen .Kompl . Rasiere !nrlchtung in pol . Holzkasten u. Spiegelund sämtlichen Rasieratensillen nur Mk . 3 . —, in besserer
Ausführung nur Mk . 4— . Porto extra . 8062a.5,2Bei Sammel -Anftrftgen Extra - Rabatt !
Neuester HauptkatalogL ,Uhren, Optik, Kinderspielwaren, Christbaumschmuck gratis n . franko.Em » Jansen , 5tflrriiT Wald 234 d«I Sollngep .

t ?

Ei« FchrrMAWos-GesW
ist sofort zu verkaufe» . Dasselbe bietet eine « Ge¬
schäftsmann sehr gutes Einkommen.

Offerten unter Rr . B40190 an die Expeditionder „Badischen Presse".

Tafeläpfel ,
prima Qualität , Ztr . « Mk.

Anzusrhen und Bestellungen
,840179 » «rieh . Scherrstr . 19. 1(Riefler ) zu verkaufe « . 840334 -

« ophienstratze L», zurrt .
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Die Feldausrüstungsfrage in Deutschland und

Frankreich.
Lp . Berlin . 17 . Cft . Im Gegensatz zu der kräftigen Initiative ,

die Deutschland in Sachen der Feldunison » genommen hat , steht in
Frankreich die Frage einer kriegsmäßigen Bekleidung noch im Ber-
suchsstadium . In der Theorie hat man jenseits der Grenze gleich nach

. dem Burenkrieg mit großer Lebhaftigkeit eingegrifsen. Damals schon
sind die Geenerale Keßler. Langlais » Pierron u . a. eifrig dafür ein¬
getreten , daß die roten Beinkleider der Infanterie , die roten ' Käppis,
die blendenden Teile an den Uniformen der Reiterei unbedingt ver¬
schwinden müßten . Trotz aller französischen Reucrungslust auf dem Ge¬
biete des Heerwesens konnte man doch bisher hierin keinen rechten Erit-'
schloß fassen . Die nationale rote Farbe leb ! zu greifbar in der

: Phantasie weitester Kreise, als daß man mit „ruhmvollen Tradi¬
tionen" ohne weiteres brechen wollte.

Seit 1906 wurden Trageverfuche mit neuer Bekleidung bei den
Inf . -Regt . 48 (Lille) , 72 (Amiens ) , 136 (St . Lö) gemacht . Beim
Regt . 43 trug man ein« mattblaue Einheitsnniform (Litewka. Mantel ,
Kniehose , Wadcnbinde, Schnürschuhe, abgerundetes Käppi) — alles
Blinkende vermeidend. Diese Uniform soll sich bewährt und auch all .
gemein gefallen haben ; nur null man die alte nationale Form des
Käppis beibchalten. Das Regt . 72 hatte eine halbmattblaur
Uniform, aber lange Hosen in Gamaschen, Korkhelm mit blauem
Ueberzug. 1967 ivurden die Regimenter 26 (Nancy) und 131 (Orlcans )
mit Versuchen betraut . Bestimmte Nachrichten über ihren Ausgang

: liegen noch nicht vor, doch scheinen die Ergebniffe befriedigend geloesen
zu sein , sonst hätte man wohl kaum bei den großen Manöver» in der
Tourrainc eine ganze, vierzehnte Infanteriedivision mit einer neuen
Feldbegleitnug ( und Ausrüstung ) ausrücken lassen . Nach halbamt¬
lichen -Mitteilungen hat es sich bei dieser Versuchsausrüstung um eine
„Kapotte" als Marschanzug, eine „Bluse" — an Stelle der bisherigen
Aermelweste — als Anzug fürs Quartier und um gewisse» Gewichts¬
erleichterungen gehandelt, die Schuhe, Feldflasche und Essgeschirr be-
trafen .

Die Bekleidung der in Marokko kämpfenden Truppen ist den Tra¬
ppen angepaßt und kommt. für den europäischen Schauplatz nicht in
Frage . Alles in allen, genommen, ist die Uniform der Jäger , Ar¬
tillerie und der Pioniere immerhin jetzt schon ziemlich kriegsmäßig zu
nennen , während die französische Infanterie und Kavallerie noch starkim Rückstand sind .

Jedenfalls darf ohne Ucberhebung deutscherseits gesagt werden,
daß dank der Aufmerksamkeit und Tatkraft unserer Heeresverwaltung

.wir in öer Bekleidung (wie in der Bewaffnung ) den Franzosen erheb¬
lich voraus sind . Stur in einem Detail der Ausrüstung stehen wir

.ihnen erheblich nach . Die französische Heeresvcrivaltung hat sich, aller¬
dings nur dem Vorbild der meisten anderen Armeen folgend, dazu
entschlossen, den Kastentornister beiseite zu werfen und eine Art von
Rucksack dafür einzuführen . Unter den Armeen der Großmächte wer¬
den wir darum jetzt tbohl im Ernstfälle die einzigen sein , die den
schweren und unpraktischen Kastentornister noch führen , und es istleider darin fürs erste auch keine Aenderung zu erhoffen. Im preußi¬
schen Kriegsministerium wird als Grund dafür angegeben, „ cs seien die
Mittel nicht vorhanden". Demgegenüber soll betont werden, daß, um
unsere Truppe zu erleichtern, die. Mittel eben vorhanden sein müssen ,
zumal wenn sie so geringfügig wie im vorliegenden Falle sind . Ein
Rucksack kann bei einer Massenanfcrftgung von Hunderttausenden den
Preis von zwei Mark nicht überschreiten. Für Parade - und Wachdienst
könnte allenfalls der Tradition zuliebe die alte Tornisterart beibe -
halten werden. Zur neuen Felduniftrrm aber gehört unter allen Um¬
ständen ein Rucksack . Der Alpinist Sydow sollte gerade hierin den
Wünschen feines Kollegen von Einem ehestens entgegenkommen!

Badische Chronik .
$ Durlach, 17. Okt. Hier wird jetzt der Bahnhofbau lebhaft be¬

trieben . Di« Straßen gehen über den neuen Bahnhof weg , der unge¬
fähr die Höhenlage des jetzigen bekommt , aber nördlich von der Durlach-
Kwvlsruher-Allee, errichtet wird . Für die Ueberführung dieser Allee ,
sowie einiger archever Straßen sind größere Rampen erforderlich . Die
Brückenwiderlager sind größtenteils fertig, zumteil sind auch schon die
Eisenträger montiert .

Q Oftersheim (A . Schwetzingen ) , 16. Okt . In einer General .
Versammlung des „Männergesangvereius Germania " wurde beschlossen,
am 8 ., 9 . und 10. Mai 1909 Fahnenwechemit großem Gesangswettstreit
zu veranstalten.

ö Pforzheim , 17 . Okt. Heber ben Eisenbahnnnfall , der
sich heute nacht auf der Strecke Pforzheim -Karlsruhe ereignete,
und über den sich widersprechende Nachrichten Vorlagen , bringt
jetzt folgende Meldung Klarheit : Heute nacht widerfuhr dem
Schnellzuge Stuttgart -Karlsruhe -Straßburg zwischen Ersingen
und Bilfingen ein Unfall. Infolge Defekts an der Lokomotive
sprang um 3 Uhr der Tender aus dem Meise . Der Zug fuhr zn-
fällig langsam noch 200 Meter weiter und hielt sodann. Der
Schaden beschränkt sich auf die Zerstörnng der Gleise . Menschen
sind nicht verunglückt. Die Wagen mit den Reisenden wurden
nach Pforzheim zurückgebracht und alsbald auf dem linken Gleis
der zweispurigen Bahn weiter befördert. Die Maschine konnte
heute früh in Ordnung gebracht werden. Alle Züge» besonders
die .Arbeiterzüge» erlitten heute morgen erhebliche Verspätungen.
Um 8 Uhr war die Störung wieder vollständig behoben .

f7s Kehl , 17. Okt . Die Landesversammlung des badischen Zweig-
verrins des evangelischen Bundes findet , wie bereits kurz gemeldet, am
25 . und 26. Oktober hier statt und wird mit einem Festgottesdienst in
Dorf Kehl , bei dem Pfarrer Maas von Lauffen die Predigt übernommen
hat , eröffnet werden. Unmittelbar an den Festgottesdienst schließt sich
die Festversammlung in der Turnhalle an , die durch einen Vortrag
des Pfarrers Ludwig aus Cichstetten über „Protestantismus und
Katholizismus in ihrem Einfluß auf das Volksleben" eröffnet wird.
Alsdann folgen die Begrüßungen der Vertreter der Nachbarvereine.
Es werden erwartet Vertreter des elsaß- lothringischen, des württem -
bergischen , des pfälzischen und des hessischen evangelischen Bundes .
Stadtpfarrer Hindenlang aus Karlsruhe wird daraus über seine Reise¬
eindrücke in den österreichischen „Los von Rom-Gemeinden" sprechen .
Der Montag Vormittag ist ausschließlich geschäftlichen Beratungen
Vorbehalten und zwar verhandeln die Vertreter des evangelischen Bum
des über die Ausbreitung des Bundes , über die Winterborträge und
sonstige geschäftliche Angelegenheiten. Aus der - beantragten Satzungs -
ändcrung ist hervorzuhebcn, daß die jeweils anläßlich der Jahresver¬
sammlung stattfindende geschäftliche Beratung zu einer Delegiertenver¬
sammlung sämtlicher Bundesvercine umgestaltet werden soll. An die
geschäftliche Beratung des evangelischen Bundes schließt sich, wie üblich ,die Mitgliederversammlung des Freiburger DiakonissenhauSvereius an .

* Triberg , 16 . Okt . In dem bekannten „Ohrfeigeuprozeß" Kom¬
mandant Eisele gegen den Redakteur des liberalen „Schwarzwälder"
in Villingen kam gestern bei dem hiesigen Schöffengerichte folgender
Vergleich zustande: Redakteur Görlacher nimmt die Beleidigung öffent¬
lich zurück und trägt sämtliche Kosten des Verfahrens ; außerdem Ver¬
öffentlichung im „Schwarzwälder"

, «St . Georgener Tageblatt " und
„ Echo vom Wold" in Triberg .

* Freibnrg » 17 . Okt. Den Tod durch Berürennr» erlitt
gestern abend das iy 2 Jahre alte Söhnche « eines hier wohn¬
haften Mechanikers. Die Mutter war auf kurze Zeit aus der
Küche abwesend und ließ dort ihre beiden Kinder im Alter von
114 und 4 Jahren ohne Aufsicht zurück. Das vierjährige Mäd¬
chen spielte vermutlich mit Streichhölzer« und kam dabei den
Kleidern des jüngeren Kindes, das in einem Kinderstuhle saß , zu
nahe, so daß die Kleider Feuer fingen. Bei Rückkunft der Mutter
waren dem Kinde die Kleider vollständig auf dem Leibe ver¬
brannt und der alsbald gerufene Apzt konnte nur den Tod des
Kindes feststellen.

' Aus de» Nachbarländern .
O Ludwigshafen, 17. Oft . Ein wüster Ehestreit entstand gesternin einem hiesigen Hause. Ein Zimmermann mißhandelte seine Frau in

der rohesten Weise . Die Frau entfernte sich hierauf mit ihren beiden
Kindern um sich und ihre Kinder im Rheine zu ertränken. Sie wurde
jedoch von hinzukommenden Passanten noch rechtzeitig von ihrem Vor¬
haben zurückgehalten .

Konkurse in Baden .
Schöna» i . W. Vermögen des Sattler , und Schreinermeisters Josef

Rummele in Zell i . W . Konkursverwalter : Kaufmann Anton
Faller hier . Koniursforderungen sind bis zum 21 . Oktober 1908
bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten For- '
derungen Donnerstag 29. Oktober 1908, vormittags 9 'A Uhr .

Konstanz. Vermögen der Frau Elise Meier zu Rhcingarien in Woll¬
matingen . Konkursverwalter : Ortsrichter Konrad Kleiner hier.
Konkursfordcrunge» sind bis zum- 23 .

' Oktober 1908 bei dem Ge¬
richte anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Frei¬
tag den 30 . Oktober 1908 , vormittags 11 Uhr.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorol . u. Hydrogr.
vom 17 . Oktober 1908.

Die Wetterlage hat sich nur insofern etwas geändert, als der hohe
Druck, der außer dem Norden ganz Mttteleurapa umfaßt , noch weiter
zugenommcn hat ; in seinem über Finnland lagerirden Kern hat er
775 Mlimeter überschritten. Im hohen Itordwesten lagert eine De- '
Pression , die auf den britischen Inseln liegenfälle hervorruft ; auf dem '

Festland hält dagegen die meist neblige Wirrerung an . Eine wesentliche
Aenderung ist auch vorerst nicht zu erwarten.

Oktober
Barom. r -erm.

m C,
t!ti>ioL
Fracht. Feuchtigkeit

ui Proz» « ins

16. Nachts 9" U. 352.4 9.0 8 .6 100 still Nebel
17. Mrgs. 7" U. 153 .6 7 .8 7.7 98 SO *
17. Milt . 2-' II. 353.5 10.6 8.8 93 still Hochnebrl

folgenden Nacht 7,6.

UM DEN UEBLEN FOLGEN
SITZENDER LEBENSWEISE

vorzubeugen, unterlassen Sie nicht , zeitweise einige Tage lang
ein Glas 1946*

anyadiJ &noss
natürl . Bitterwasser morgens zu nehmen.

SARG
Bertli^Rltterstr.fl

En gros

6 a

BESTEr
ZAHN*CREME

Hunderttausende .
Die Sorge um die Gesundheit ist im Herbst und Winter am

dringendsten. Schützen Sie sich daher bei Zeiten und beachten Sie
ein Mittel , dessen hervorragende Eigenschaften Hunderttausende
von Personen vor allen schädigenden Einflüssen auf die Stimm¬
organe bewahren. Husten , Heiserkeit, Katarrh, die Vorboten oft
ernster Erkrankung werden durch Wybert-Tabletten mit Erfolg be¬
kämpft . Es wird in den nächsten Wochen Gelegenheitgeboten sein,dem seit 60 Jahren hochgeschätzten Präparate ein Heer neuer, be¬
geisterter Anhänger zu werben. OriginalschachtelnL Mk. 1 .— sind
in den Apotheken erhältlich. Depots in Karlsruhe: Hof-Apotheke , jInternationale Apotheke , Marien -Apotheke; in Dnrlach : Löwen -

'
Apotheke . 8939a I
PT nn ?NPR ’S Hutlager , Kalserstras*© 141, Karlsruhe .uLUuilllEfU Borsallno , bester weicher Italien. Haarhut, weich .□ □ □ □ Unerreicht in Formen und Farben . □ □ □ q

FORNIAMINT
als wirksames Desinfiziens d. Mund- u , Rachen¬
höhle vorzüglich bewährt n. ärztlich empfohlen

Formamintmacht die Krankheitskeimeunschädlich,
deren Tummelplatz die Mund- und Rachenhöhle
ist Dazu gehören die Erreger verschiedener
Hals- und Rachenentzündungen , der Mandel-
ichweilungen , der Diphtherie und alle jene
Keime, die von der Mundhöhle aus weiter in den
Körper wandern (der Influenza, der Masern, des
Scharlachs , Keuchhustens , Ziegenpeters usw i .

Besondere Vorzüge : Angenehmer Geschmack ,
Leichte Anwendbarkeit , auch bei Kindern.

Erhältlich in den Apotheken in Originalflaschen L M. 1,75.Broschüre kostenfrei durch BAUER & Cie ., Berlin S.W. 48

la . Hektographenmasse
empfiehlt billigst die
Expedition der „Bad . treffe “.

Auch werden gebrauchte App«,
rate prompt und billig umgegosse «
pnd ue« aufgefüllt .

-I lälL Mädchen) wird von
IN II » KI lindert. Ehepaar in gutei \ aa v ** pflege genommen.

Off. unt. 638493 an die Exp. der
»Bad. Presst" erbeten .

Zwei junge Herren wünschen sichin der englische « Sprache weiter-
zubildcn und bitten um passendes
Anerbieten für 2 Abendstunden per
Woche. Offerte » unter Nr. 840038
an die Epped. der »Bad. Presse " erb.

Wer
Bureau »Personal .

wie :
Buchhalter , Kontoristen etc.,

oder
Dienstpersonal , wie :

Köchinnen,
Zimmermädchen etc .

sucht ,
der

benütze die
BadischeF esse
zu einem entsprechenden
Inserat; er

findet
dann sicher das Gewünschte.

XI

Ein noch neuer Badofcu s. Aohleu-
feucruug mit Batterie und Doucheu
zu verkaufen. Adkerstratze 28»
Herd» und Ofenlager. 839100

§ G^ Wlsnim fasfro Brautleute, Mütter, Muskraiien
nie . sei fo oft attmetks«Iische » geluu<ldettsschS <Ili'che Detteu 1?
Weil das Publikum hierin nicht überall gleichzeitig aufgeklärt werden konnte. So kauft man be-
dauerlicherweise heute noch unpraktisch« Bettstellen , schwere Polst -rröste, unzweckmäßigeMatratzen , zum Bedecken : Feder- und Daunenballen (die wohl Brutstätten für Bazillen und Krank¬heiten sind, aber keine Bedeckung für Menschen) vielleicht unter Verwendung von Wolldecken — und
„ weil es die Urgroßmutter schon so hatte" und »weil eS ja immer noch angedoten wird".Di« moderne Forschung hat aber vor solche« Betten nicht Halt gemacht ! Werdaher je Bedarf in Betten hat, wolle sich doch stet« erst — ohne Kaufpflicht — in unserer Betten -AnSstelluug : « aiserst ratze 18«

Steiners Paradiesbetten
aniehen . In derselben sicht man von der Bettstelle bi» zum Wäschestück ein in allen Teile »«euerstandeueS Bett, wie es für jede Person äußerst behaglich , dem menschlichen Körper wirklichaugepaßt, einen btSher ««gekannt wohltuenden Schlaf bringen muß . Dabei sind diese Bettenbequem und sparsam zu ordnen und bilden bei der manigfachen Schönheit und prak¬tischen Ausführung der Bettstellen (aus Holz als auch ans Eisen , Stahl oder Messina , ev mitHolzwanden ) eine Zierde für jedes Schlafzimmer.

Diese seit mehr als 20 Jahre « in der ganzen Welt verbreiteten Jdeal -Bette «. sollenallem ans gesundheitlichen Stückfichte« nur noch anSschkietzlich für Kinder und Erwachsenegewählt werden.
_ ..r Di- Preise sind von IVZbk - QKS »*FS ab für ein komplette» Bett nebstBettstelle, bei allen Vorzügen , geradezu billig . - Diesem Fortschritt sollte man sich , i« seine:««ogensten Interesse, nrcht verschlietze« !

Komplette Schlafzimmer » «nd Bettwäsche -Ausstattungen. — Lieferung ein.zelner Teile, um gebrauchte , unbehagliche Betten zu verbessern . 15093Liescrungen m ganz Deutschland frachtfrei . — Bertr. sowie Kataloge n. Muster zu Diensten .
Reformbans „zur Gesundheit“

, Karlsruhe,Netten -Aitiate : 186 Kaisepstrasse 188 .Allein » Verkauf zu Fabrikpreisen. —
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Mittwoch den 21 . Oktober 1008 , abends 8 Uhr

Lieder-Abend
von

Iduna Walter-Choinanus
(Alt ) aas Berlin.

Am Klavier : Clara Faisst .
Programm i

3. a) Lied der Pein1 . a) Die Allmacht
b) Memnon . .
c) Gretchen am

Spinnrad . .
d) Der Tod n . d,Mädchen . .

2 . a) Salome . . .
b) Vergebliches

Ständchen .
c) Immer leiser

wird mein
Schlummer .

d) Waldesge - >
spräch . . . . I R.

e) Lust der i Schumann ,
Sturmnacht . j

Pr .
Schubert ,

J . Brahms .

Clara
Faisst .

b) Rosenmar
c) Im Herzen

hab ich dich
getragen .

d) Volkslied • \ j? Wetze) Die Muschel . / “ • " etz*
f) BlättchenNase - A.

weiss . . . . Heyland .
4. a) Der Genesene

an d. Hoffnung
b) Der Freund .
c) In der Frühe .
d) Erist ’s . . . .
e) Heimweh . . . .

H . Wolf.

14918
Blüthner -Konzertflffgel a , d. Lager des Hoff . L. Schweisgut hier.
Eiatrlttskartea : Saal 4, 3, 2 Mk . , Galerie Mk . 2 u . 1 , in der

Hofmusikaiienhandiung Hugo Kuntz,
Kaisers ! i». 114 , Telephon 1850 und Abendkasse .

Maseumssaal Karlsruhe .
{ Freitag den 23 . Oktober 1908 , abends 7 ' /, ühr ,

Konzert

WladysIawWaghalteriMk
Berlin

unter Mitwirkung von Richard Zimmermann
(Bariton) und Angelo Kessissoglu (Klavier).

Programm .
5.a) Intermezzoh«molh

lür Klarier , . 1b) Intermezzo e-mollvBrahms I
(op. 119) . .. .

I 3.

1. Sonate f. Violine
mit beziffertem
Bass a-dur . . Händel

2, Partita h-moll für
Violine allein . Bach
Liederm. Klavier¬
begleitung
a)„ülaube,Hoffe,l

Liebe“ . . I
b) ,Im Abendrot' j
c)l .Wer machte',

dich so krank I

Schubert

2. Alte Laute \ Schumann

c) Rhapsodie es-duri
6. Lieder m. Klavier¬

begleitung 15094,2 .1a) „Auf eine Christ¬
blume“ . . . .b) „ Begegnung“ . H . Wolf |

c) „Der Musikant “
d) „Epiphanias “

7. a) Rhapsodie as- Jg .dur ( Neu) . Waghalter |
(tür Violine mit
Klavierbegleitung),b) Fileuse . . . Lotto

a * auc uauic >
d) Nur ein lä- 1

chelnd. Bück)
| 4. Erster Satz a. d.

2. Violinkonzert
(d-moll) . . . Bruch

Der Konzertfi &gel von Slhiedntayer ft SShna, Hofpiano -
| fortefabrik , Stuttgart , ist vom Lager des Vertreters für

Karlsruhe , Jaesb Kui , Piano - Magazin , Karl -Friedricbstr . 21. |
Eintrittskarten : Saal Mk, 4 .—, 3 .—, 2.— ; Galerie Mk . 2 .50 |

I und 1 .50 im Vorverkauf und an der Abendkasse .

Hofmusikallsnhandlsng Fr. Doert ,
Kalisrstrasse 159 , Eingang Ritterstr . — Telephon 2003.

Karlsruhe . — Mnsenmssaal .
nUbrock den 28 . Oktober 1908 , abends 8 Chr

Brahms - Rieh . Sirauss -Abend
des Grossh . Kammersängers

Janvan Oophom

Am Klavier : Kapellmeister Georg Hofmann .
Konzertflügel Blflthner a. d . Lager des Hoflief. Scbweisgut ,
Eintrittskarten : Saal 4, 3, 2 Mk,, Galerie Mk. 2.-und 1.50 in der 14786 .2.2

Hofmusikaiienhandiung HuyO Kuiltz
Kaiurstr . 114, Telephon 1850 , und Abendkasse .

Ue«ev Mein
Kötzer Most

Heute wirdgeschlachtet
Pud z« habe» i« der

Erplditioo der „Badischen Presse"
Ecke Zirkel und Lammstratze.

Bauarbeitenvergebung.
Nachverzeichnete Bauarbeiten zur

Herftellmvg eines Oekonomiege -
bäudes bei der Retfungsanstalt
Sinsheim sollen im Wege des öf¬
fentlichen Angebots vergeben wer¬
den : veranschlagt zu :
Erd- und Grabarbeit 386 .75
Maurerarbeit 5367 . 19 ,
Steinhauer -Aibeit (roter

Sandstein ) 1119 . 70,
Zimmerarbeit 2459 . 12 ,Schmiedearb. u . Träger¬

lieferung 669 .50,
Gutzeisenliefernng 42 . 50 ,
Dachdeckung ( Ziegel) 673 .70.L^ chnerarbeit ‘

368 .32,
Scheinerarbeit 421 .90,Glasevarbeit 579. 19 ,
Schlosserarbeit 920 .50,Tüncherarbeit 486 .—.

Pläne . AÄeitsbe schr c ibungen und
Bedingungen, welche mcht abgegebenwerden, lregen zur Einsicht der Be¬
werber im Anstaltsgebäude auf , wo¬
selbst auch die schriftlichen , ver¬
schlossenen und mit Aufschrift „An¬
gebot Oekonounegebäude " kenntlich
gemachten Angebote bis zmn Er -
öfftmngstermin am

Montag de» 26. Oktober ,
vormittags y210 vk,r ,

entgegengenommen werden. 15064
Karlsrnbe , den 16. Oktbr. 1908

Burckhardt , Brt .

FrerrviUige

Grundstücks-
Versteigerung,

Auf Antrag des Herrn Jakob
Emsheimer hier wird das folgende
Grundstück der Gemarkung Karlsruhe
Grundbuch Band 209 Heft 7, LgbNr« 4322 2 a 78 qm Wohnhaus

Lesfingstraße 29
m Samstag den 24. Lkloder 1908,

nskUiltnsss 10 Uhr,
imGeschäftSzimmer des RotariatSVII !
Adlerstr . 25, I . Stock , Zimmer Nr . 4,einer freiwillige » Versteigerung aus-
gesetzt. 15098

Die Bedingungen können bei mir
eiugesehen werde».

Auskunft erteilt der Eigentümer,Herr Emsheimer, Lessingstr. Nr . 29,
Karlsruhe, den 16. Oktober 1908,

Grotzh. Notariat VIII.
Ebeshei m e r.

Die 1, Abteilung Feld -Art .
RirgtS . Rr . SV versteigert am
Montag den 18. Oktober , Vor¬
mittags 1V Uhr , im neuen Kaler
nement an der Moltkestraffe ein über¬
zähliges Dienstpferd . 15070

Alter

Südtyroler
Rotwein

eigenes Gewächs, garantiert rein
empfiehlt B40237

Leonh . Proner ,General Degeufeld .

Heirat .
Fraulein , kath., 24 I ., 6 TausendMark Vermag., tücht. Köchin, wünscht

sich zu verheiraten , am liebsten mitWirt, Metzger oder Bäcker.
Gest. Offerten unter Nr. k40229

an die Exped. der „Bad. Presse".
Anonym und postlagernd verbeten

Verloren ® uao
eine Korallenkette mit goldenem
Schloff. Der redliche Finder wird
gebeten, dasselbe « egen Belohnung ad-
zugebe» , Luisensir . 21 , 8. Stock.

! Gewerkschaft
rt sucht ehrenhaften u. tüch¬

tigen Agenten für den Vertrieb
ihrer vorteilhaften Kuxe. Hoher

I Verdienst . Offert , u . k « 4188
I an Sud «!! Moste , CSla.

Haus -Verkanf.
Sn Bruchsal ein vor 3 Jahren gutgebautes Haus. 3 Stock, mit großer

Hofeinsahrt und 4 Ar Platz, ist billigunter der Schätzung zu verkaufe «eventl . ans Hypothek« oder Restkauf¬
schilling , « verrausche ».

Offerten unter Nr. B4 -J228 an die
Erved . der . Bad. Presse " erbeten .

Wege« Wohnungswechsel ist ein
gutgearbeiteies , guterhaltenes 15099

Büffet
zum Preis von 60 Mk. (Anschaffungs¬preis 129 Mk.) zu ver aufe « .

Anzusehen Waldstratze 37 , HI.
1 Ptanirro 40232

so gut wie neu , gutes schweres
Instrument , voller schönerTon .kreuz-
saittg, ist billig , « verkaufe «.
Augustastr aff- 8. I.. bei Karlstr.
Für Hausierer.
Ein Posten Chlinderputzer ». Neuheit ", ist wegen Aufgabe dieserArtikels billig abzugeben. 21
Näheres unter Nr . B40I91 in der

Expedition der . Bad. Pr .-ffe".
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Räumungs - Verkauf
.

Montag den 19 . Oktober bis Montag den 26 . Oktober .
Um rasch damit ' zu räumen , verkaufe ich eine Partie

Damen -Wäsche
als : Taghemden , Nachthemden } Jacken , Beinkleider }Röcke etc. , am Lager trüo gewordene Ware und einzelne Stücke

° I
Io

Eine grössere Partie zupfickgesetztep Wat ' en gebe zu ausser *
gewöhnlich billigen Preisen (zum Teil unter Ankauf ) ab. Während des Räumungs-
Verkaufes auf alle übrigen Waren 10 °/« odep doppelte Rabattmapken .

Verkauf nur gegen bar , ohne Umtausch und Auswahlsendungen .

270 Otto Fischer ®
Grossh . Hoflieferant ,

Betten- und Wäsche -Aasstattnngs-Gescliäft.
15075

Tödes *Anzeige ,
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nach¬

richt, daß unser lieber Bruder , Schwager und Neffe
Jakob Höfle

gestern abend 9 Uhr nach langem schwerem Leiden im Alter
von 25 Jahren sanft in dem Herrn entschlafen ist.

Karlsruhe , den 17 . Oktober 1908.
Um stille Teilnahme bitten:

Aiwa , Lutz , geb . Höste
Marie KornuiüHer , geh . Höste
Familie Kaufmann
Familie Leebner .

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 4 Uhr von
der Friedhofkapelle aus statt. B4020J

Statt jeder besonderen Anzeige.
Todes -Anzeige .

Verwandten, Freunden und Bekannten mache ich die
schmerzliche Mitteilung , daß unsere liebe Frau , Schwester
und Tante

Emilie Lembke
geborene Andris

infolge eines Schlaganfalls heute morgen 4 Uhr im Alter von
60 Jahren sanft emschlafen ist.

Im Raure « der Hinterbltebeue « :
Max JLcmbke .

Karlsruhe , den 17. Oktober 1908.
Die Beerdigung findet Montag den 19. Oktober, nach¬

mittags 3 Uhr, von der Friedhoikapelle aus statt .
Trauerhaus : Belfortstraffe 11 . 15074

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
an dem schweren Verluste meiner lieben Frau
spreche ich hiermit im Namen der trauernden
Hinterbliebenen den innigsten Dank aus .

^ -4 Leopold Wehrte.
Karlsruhe , 17 . Oktober 1908 .

Winterkur für ZuckerkrankeProspekte etc. durch Dr . KGlz. I jo

ckarbeiten
Jeder Art

werden geschmackvoll , rasch und billig angefertigt

Danksagung.
Für die viele« Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Hin¬
scheiden meines liebe« Gatte«

Wilh .Heusinger
spricht auf diesem Wege den
innigsten Dank aus

Marie Heusinger
840164 geb « Stadelhofer.

Karlsruhe , 16. Ott . 1908.

KaufEVereinFrankfurta .ll1

!
kostenlose

Stellenvermittlung
für Mitgl. u . Prinzipale ,
ca. '

BBS offene Stellen
monati. gern. Kranken -
und Begräbniskasee, eig.
Vereinsorgan. Bezirks ,
verebt Karlsrahe L B.
Vereinsabendjeden 1. und
3. Dienstag, Prinz Carl ,
Lammstrasse. 3631« . 15.6

k
Eva JBaer

Heinrich Frommliolz ,
Verlobte

Paris Karlsruhe
17. Oktober 1908. B40241 ;

Wolken Sie viel KeldZ !
verdienen rurWißise Arbeit ?

So vertreiben Sie meine leicht !
verkäuflichen Spezialartikel . Be« !
such von Fabriken, Gewerbetreibenden!
m Wiederverkäufern . Für Herren u. j
Damen geeignet. Gest. Adressenang. j
u . Nr. 15067 an d. Exp. d. „Bad. Pr ."

Für ein garantiert rentables Un- !
ternehmen wird ein Teilhaber mit
einigen hundert Mark gesucht . . \

Offerten unter Nr. 840169 an die ;
Expedition der »Bad . Presse" erb. i

Ei» gebrauchtes Reitzzeug wird !
zu kaufe« gef. Off. unt. 840240;
an die Erved. der . Bad. Presse". '

Gut erhaltener

Irischer Ofen
zu kaufe« gesucht . . \

Offerten unter Nr . 15079 an die '
Erpeditiou der „Bad. Presse* erb .

Für Schneider. ,
Sehr guter vügelofeu z« verkf.

B40199 « dlerstraste 15 , HI .

Eine Nähmaschine
ist unter Garantie zu verkaufen.
B40235 Herrenstr. 25 , H., 2. St . >

Phonograph nebst 50 Walzen :
zu verk . Preis 20 Mark. 840193 ;

Steinstr . 29 , Sestenb . 3 . St -

in der

Budtdrnckerel der „Badischen Presse“,
7.<i.Vfti and Lammstrasse lv .

Htk-e- uui W - LeMs.
2 Junker & R« h-O fen Nr. 3, eine

PaftieJrifchevefen,ru «d «.viereckig .
sowie AMöfeu » 2 Wirtschaft »-
Herde, mehrere kleinere mit 2, 3,
4 Löchern- B39099*245
Adlerstr. 28 , Herd- u. Osenlagrr
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Eine Munitionserncuerurig für das deutsche Heer.
(Von unserem militärischen Mitarbeiter . )

▼. L . Berlin , 17. LN . Das Schießen mit Zielmunition bildet beiden mit dem Gewehr oder Karabiner bewaffneten Truppen einen
wesentlichenTeil der Schreßstän- e , denn es ermöglicht, auch außerhalbder Schießftändr , auf dem Kasernenhos , auf Korridoren , Stuben ufw.,den jungen Schützen nach der Scheibe schießen zu laßen und ihm anseinen eigenen Treffresultaten die gemachten Fehler ad oculos zudemonstrieren. Für das Schießen mit Zielmunition war bisher in derArmee ein besonderes Zielgewrhr ( und ein Zielkarabiner ) eingeführt,der eine der bekannten Teschingpatrrme ähnliche Munition verschoß.Diese Waffe erfreute sich jedoch in der Truppe keiner allzugroßen Be¬
liebtheit, weil ihr zahlreiche Rachteile anhafteten , von denen die wesent.lichsten die waren , daß der Schütze nicht mit seinem eigenen Gewehr
schießen konnte, dieses also und seine Eigenheiten nicht kennen lernte ,daß ferner die Treffgenauigkeit gering, die Schußweite sehr begrenztwar , daß der Druckpunkt anders war als beim Gewehr oder Kara¬biner , und daß häufig Versager auftraten .Es wird in der Armee deshalb mit Freuden begrüßt , daß dasalte Zielgewehr nunmehr verschwunden und an seiner Stelle eineneue »Zielmunition V7" zur Einführung gelangt ist. Der größte Bor¬teil der Neuerung besteht darin , daß diese Munition aus jedem Ge¬wehr und Karabiner zu verschießen ist. Infolgedessen schießt jetztjeder Mann mit seiner eigene« Feuerwaffe und macht sich mit ihrenEigentümlichkeiten vertraut . Dem Lehrer ist die Möglichkeit gegeben ,die Fehler des Schützen beim Schießen mit seinem eigenen Gewehr
(nicht wie früher mit einem Zielgewehr) zu erkennen und abzustellen.Die neue Zielmunition fördert daher die Schießausbildung in hohemMaße . Durchschlagskraft und Gesamtschußweite sind dazu erheblichgrößer als beim alten Zielgewehr. Das alte Geschoß drang auf 5Meter Entfernung 5—6 Millimeter in weiches Holz ein, das neue Ge¬

schoß dagegen 22 Millimeter . Die Gesamtschußweitebeträgt 400 Metergegen früher 80 Meter . Geschossen wird auf 15 Meter Entfernung .Als Ziele dienen die gewöhnlichen Ring -, Ringbrust - und Ringtopf¬scheiben, in fünffacher Verkleinerung auf Holz oder Pappe . AuchScheiben von Stahl können benutzt werden, müssen aber , um die Ge¬fahr des Zurückprallens der Geschrsse zu beseitigen, freischwebend auf .gehängt oder zum Umfallen eingerichtet werden. — Das Herrichtender Munition erfolgt erst unmittelbar vor dem Schießen durch denleitenden Unteroffizier oder unter seiner Anleitung . Zur Verhütungvon Unglücksfällen ist es Verbote», fertige Zielmunition aufzubrwahren »sie mutz vielmehr jedesmal nach der Anfertigung verschossen werben.Naturgemäß bedingen die größere Flugweise und Durchschlagskraftder neuen Zielmunition erhöhte Sicherungsmaßrrgeln , die grundsätz¬lich nur in die Hand erfahrener Unteroffiziere gelegt werden sollen .

Gerichtszeitung»
Ä Karlsruhe , 16 . Okt . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzender :Landgerichtsdirektor Dr . Mühling . Vertreter der grotzh . Staatsanwalt¬

schaft Dr . Morath .
Die Kellnerin Katharina Friele hatte eine Kollegin, welche imJuni v. I . nrit ihr im Cafs Bauer bedienstet war , bestohlen. Sie ent¬wendete derselben aus einem Schranke den Geldbetrag von 8 Mark und

verschwand damit aus ihrer damaligen Stellung . Erst vor einigenWochen wurde die Polizei der Friele , die eine schon öfter bestrafteDiebin ist, habhaft und nahm sie fest . Die Angeklagte erhielt heute4 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft.Mehreren hier wohnenden Personen , denen er vorgab, er habe fürseinen Dienstherrn , einem hiesigen Fuhrunternehmer , etwas zu besorgen ,
wozu ihm aber sein Geld nicht vollständig reiche, schwindelte der Tag -
lohner Hermann Philipp Geldbeträge in Höhe von 2 Mark und 3 Markab. In einem weiteren Falle suchte der Angeschuldigte sich auf die gleiche
Weise 5 Mark zu verschaffen , wobei er ein von ihm gefälschtes Schriftstück
vorzeigte, in welchem gebeten wurde, ihm den verlangten Betrag zu

übergeben. Man traute aber der Sache nicht und wies Philipp ab . Der
Angeklagte , der schon vorbestraft ist , wurde wegen Betrugs , Urkunden¬
fälschung und Betrugsversuchs zu 10 Wochen Gefängms , abzüglich 3
Wochen Untersuchungshaft, verurteilt .

Bor etwa 1y2 Jahren erstattete die damals hier wohnhafte Kellnerin
Katharina Thome aus Neunkirchen gegen ihren früheren Liebhaber,einen Taglöhner namens Schlegel bei der Polizei eine Anzeige . Sie
bezichtigte ihren ehemaligen Galan , mit dem sie kurz zuvor in einer
Wirtschaft Streit gehabt hatte , der Zuhälterei und noch verschiedeneranderer unsauberer Dinge . Die aufgrurü) dieser Anzeige gemachten
Erhebungen ergaben jedoch nichts Belastendes gegen Schlegel. Der Stiel
wurde jetzt umgodreht und gegen die Thome ein Verfahren wegen falscher
Anschuldigung eingelritet . - Dasselbe führte auch zur Erhebung einer
Anklage , die aber lange nicht ihre Erledigung finden konnte , da die
Thome Karlsruhe verlassen hatte und erst vor kurzer Zeit ihr Aufenthalt
zu ermitteln war . In der heutigen Verhandlung konnte die Angelegen -
hest nicht so aufgeklärt werden, daß das Gericht « ine volle Ueberzeugungvon der Schuld der Angeklagten gewann . Zudem fehlte der ZeugeSchlegel, deffen jetziger Wohnort unbekannt ist. Das Urteil ging dem¬
nach auf Freisprechung.

In den ersten Tagen des September erschwindelte sich der Kellner
Gustav Wolf Wunsch aus Gernsbach hier bei mehreren Personen , denener vorlog, er habe eine Stelle in einem hiesigen Cafe, augenblicklich aber
nicht genügend Geld bei sich, kleinere Geldbeträge. Er erleichterte aus
diese Weise eine ihm bekannte Frau um 5 Mark, einen Kellner um 1 .20Mark, ein« Kellnerin und einen Friseur um je 1 Mark. Da der An¬
geklagte wegen Betrugs schon häufig vorbestraft ist, erkannte das Gericht
gegen ihn auf 6 Monate Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust .

In der Berufungssache gegen die Ehefrau Anna Müller , geb .DLiller , aus Zimmern wegen Diebstahls bestätigte die Strafkammer das
fteisprechende Erkenntnis des SchöffengerichtsKarlsruhe .

Die Berufung des Fuhrknechts Johann KrauS aus Stetten , den das
hiesige Schöffengericht wegen Diebstahls mit 1 Woche Gefängnis be¬
straft hatte, wurde als unbegründet verworfen.

Der Zunft der Bauernfänger gehören der Händler Heinrich JakobHolzmüller aus Mannheim , der Maler Karl Friedrich Schmander aus
Stehern und der Konditor Julius Gottlieb Georg Böhringer aus Stutt¬
gart an . Um ihre Opfer auszubeuten , bedienen sie sich des Karten¬
spiels , besonders jenes Spieles , das unter der schönen Bezeichnung
„ Riehmenstechen " bekannt ist. Sie gehen bei ihren abenteuerlichen
Operationen stets in 'der Weise vor, daß sie sich in einer Wirtschaft
niederlassen und zunächst unter sich spielen , bis sie einen Gast gefundenhaben, der sich mit zwei von ihnen in ein Spiel einläßt , während der
dritte des würdigen Kleeblatts die Karten beobachtet und zu gegebenerZeit seinen Spießgesellen das Zeichen zu einem nur ihnen bekannten
Trick gibt, durch deffen Ausführung der ahnungslose Mitspieler hinein-
gelegt und um sein Geld gebracht wird. Anfangs Mai erleichterten
Holzmüller, Schmander und Vöhringer in einer Wirtschaft zu Heidelbergeinen gewiffen Hohlfelder, der sich von ihnen zu einem Spiele hatteüberreden lassen, um 10 Mark. Am 5. Juni kamen die drei nach Karls¬
ruhe , um auch hier einige Vögel einzufangen und rupfen zu können .
Vöhringer wurde an den Hauptbahnhof geschickt , Umschau zu halten , Rach
kurzer Zeit stieß er wieder mit seinen beiden „Verschworenen " zusam¬men ; in seiner Begleitung befand sich «in Arbeiter namens Bölster, derdamals zu seinem Unglück einen größeren Geldbetrag in der Taschehatte . Sie führten diesen zunächst in mehrere Wirtschaften, wo ihnenaber das Terrain nicht sicher erschien , und gingen schließlich mit ihm aufden Schloßplatz. Dorr wurde nun auf einer Bank «in „ Riehmenstechen "
gespielt, bei dem Bölster um 20 Mar ! gebracht wurde. Beide Fälle ge¬langten zur Anzeige, da die Beschädigten nachträglich erkannten, daß
sie die Opfer unehrlicher Manipulationen geworden waren . Der Behördegelang es auch bald , der drei Bauernfänger habhaft zu werden. Diesestanden heute unter der Anklage wegen Betrugs vor der Strafkammer .Der Gerichtshof erkannte gegen den schon vielfach bestraften Holzmüllerauf 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus 300 Mark Geldstrafe und 5 Jahre

Ehrverlust, gegen Schmander, der Zurzeit aufgrund eines Urteils der
Sttafkammer Stuttgart 6 Monate Gefängnis verbüßt , auf eine Ge¬
samtstrafe von 1 Fahr Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaftund der fett 21 . August verbüßten Strafhaft , und gegen Vöhringer auf2 Monate Gefängnis .

Handel nnd Verkehr.
% Bom Bauland , 17. Okt. Seit einigen Jahren hat sich bei

unseren Landwirten die Uebung herausgebildet , all ' die landwirt¬
schaftlichen Produkte nur nach dem Gewicht zu verkaufen, was im
Interesse eines reellen Geschäftsganges von Käufern und Verkäufernnur zu begrüßen ist. In einem Städtchen der Umgegend war un¬
längst der Krautmarkt mit etwa 100 Wagen Kraut befahren. Infolgeder großen Zufuhr und der hohen Preisforderungen , es wurden nach
dem alten Modus für das Hundert Kraut 14—15 <M verlangt , hielten
die Verkäufer in den Anfangsstunden mit den Ankäufen zurück und
waren deshalb die Verkäufer gezwungen, die geforderten Preise zu
reduzieren und wurde das Hundert Kraut zu 10—12 <M verkauft, waS
ungefähr dem Erlös van 2,60 bis 3 M für den Zentner entspricht.

Durchschnittspreise vom i . vkt. bis 10 . Lkt. 1008 .
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IGO Kilogramm .
Mfj 4 Ml 4 Ml 4 Ml 4 MM

Tilgen . 2l !25 — — 17 50 181771577 5 — 4 40 6 _ 5 —
öilzingrn . 21102— — — — _ — — — — — 8 60 7 — — —
Konstanz' ) . . . . 22 ■2b — — 1775 17 75 17 — 610 4 65 6 66 6 25.
Radolfzell . 21 70 — — 17lö 17 80 1680 650 4 60 6 20 4 30
Singen . 21 50 — — — — — — 16 30 6 — 4 20 6 30 — —
Mrßktrch . 21 28 20 80 — —- — — 16 75 5 '80 3 50 Ö50 — —*9
Pfulleiidorf . . . . 21 21 2105 1755 1793 16 90 — — 4 25 6 25 4 50
Stockach . — — — — — — — — — — 5 80 3 dO 5 40 5 —V
Ueberlingen . . . 21 46 22 15 1820 — — 15 99 4jö0 2 60 6 — 8 -
Markdorf . . . . —— —— 17 — — — 16 50 5 — 4 — 5 — —
Lillinge» . . . . . . 21 70 18 14 — —— 17 26 — — 5 — 5 - - 5 - -
Boimdorf . . — — — — — — — — — — _ — 5 60 6 — 5 —<•ckenzinge» . 22 — — — 17— 18 68 16 — 4 — — — 6 — 6 —*1Freiburg . . . . . 22 50 — — 17 50 18 17 75 6 50 4 — 7 - - 5 40
Staufen . 21 50 — — 1925 19 <S7— — 5 - 4 20 6 — 6 30»andern . . . . . . 21 82 — — 18— — — — — 4 80 3 80 4 50 —Müllheim . 22 — — — 19 ——— — — 5 50 3 20 5 — 5 40K-Hi*) . 21 a —_ 1767 19 — 1767 6 50 6 — 7 — 7Lahr . . . . . . . 24 — w . 19 — 20 — 18 — 6 — 5 — 7 — 7 —
Offenburg . . . . . 22 65 — — 1870 18 50 17 75 5 20 4 60 6 — 62 <rWolfach . . 25 — — — 20 50 20 — 19 — 6 — 0 — 7 — 6 !—.Rastatt . . . . . . 22 80 — —18 30 19 — 17 — — — — —- — — 5140Bruchsal*) . . . . 22 50 •2218818 75 20 75 18 25 5 10 4 10 7 30 5 |ö0Durlach*) . . . . 22 75 22 25 1975 20 75 17 — 5 — 4 — 7 50 6 —Karlsruhe*) . . . . 22 «d 2i 42 18 93 20 1617 98 5 — — — 7 — 0 60Mannheim . . . . 2i 25 22 68 1688 18 1317 63 5 — 4 15 7 48 7 50
Heidelberg*) . . . . 21 — 20 50 1650 19 — 18 50 5 — 4 50 6 50 6 40?Boxbrrg" ) . t 21 60 21 10 1690 ——17 90 5 40 4 60 6 — 4 —i
Mosbach*) . . . . 23 —22 30 1850 21 — 17 — 4 50 4 — 6 — 5 —Wertheim . . . . . 19 — 18 17 1758 18 58 1633 6 — 5 — 7 - 5 —*) Preis« nach Erhebung bei gröMüllern. Landwirte» und Fuhrhalteru .

irren Geschäften beziv Händlern,

Schiffs-Nachrichten des Norddeutschen Lloyd. >52 Bremen, 17 . Okt. Angckommen am 15. Oft . : „Westfalen"
9 Uhr nachm , in Antwerpen ; am 16 . : „Prinz Sigismund " 7 Uhr vorm. -in Hongkong , „ Seydlitz" 1 Uhr nachm , in Adelaide. Passiert am 16 . .Oft . : „Helgoland" 7 Uhr vorm. Dover . Abgegangen am 15. Oft . :„Königin Luise" 12 Uhr vorm, von Genua ; am 16 . : „Prinz FriedrichWilhelm " 7 Uhr vorm, von Cherbourg, „Therapia " von Batum, -
„Bayern " von Smyrna .
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Spezial- Abteilung

Heppen - Sport - Mützen * Knaben - u . Mädchen- Mützen
Echt englische und erstklassige deutsche Fabrikate. Geschmackvolle vornehme Neuheiten.

Unerreicht grosse Auswahl .
= Sehr sehr billige Preise . =

Hut- u. Mtttzen -Magazin Willi . ZdllTlCr
Karlsruhe

Selbst in den billigsten Sorten
„Beste Fabrikate “. 15085

Kaiserstrasse 125/127 .

Telephon 274 ,

Mitglied des Rabatt - Spar «Vereins .
Ni i

IM - l

Pnnnt-ßrnnen-Weit-ZnsiHneiüt -Wlk,
Herrenstr. 33, nicht mehr Akademiestr ., von Johanna Weber ,ans der zur Zeit von den Schülerinnen die besten Danksagungen undAnerkennungen in den hiesigen Zeitungen veröffentlicht wurden , be¬ginnen die Zuschneideknrse von neuem am 1. und 10. jeden Monats . ESwerden auchAbendkurse vom 16 . Okt . ab veranstallet. Tie Schülerinnenarbeite »für sich. Frauen werden berücksichtigt . Mache » och ganz besonders aufmerksamauf meine sehr leicht faßliche Lehrmethode. — Kein Musteeichne» . — Dastheoretische und praktischeZuschneiden wird miteinander verbunden , es könne»die Schülerinnen sogleich an einem Kostüm, auch Reform , beginnen und wirddas Maßnehmen , Anprobieren, Garnieren, sowiedas pünktlicheRahen gewissen¬haft gelehrt . Die besten Referenzen stehen zu Diensten . — Prospekte gratis .Daselbst werde» auch elegante und einfache Kostüme , sowieMäntel, Jacketts und Knobeu -Anzüge tadellos , unter Garantie fürzuten Sitz und nach neuester Mode angefertigt. Geringe Preise. 13806.6.6

verdcn sehr schön zu 50 Pf . gar »
»iert , alte modernisiert. B40185

Hnmboldstratze 6 , I.
noch

9/ neu,
»mständehalber billig abzugeben.
340231 « ngnstastr . 8, I.

Wein - und Mostfässer, neu und
gebraucht, oval und rund , sind billig
- « verlausen . £ 40238.2.1

« aldhornstraße 42 .
Billig zu verkanje« :

1 Chiffonnier , 1 Waschkommode mit
Marmorpl . u. Spiegelaufs., 1 Diwan.840230 « ngnstastr . 8, i . St .

| H

□ (

(Ges. gesch .) ÄftS # * * * § f Ä Stück
Terrake’s 50 w*.
bewährtes Mitte! gegen nasse und trockene Flechten, offene Bein¬schäden, Bartflechten, Hautröte , aufgesprungene und rissige Hände,Kopfschuppen, skroph . Ausschlag , Finnen , vorzügliches Desinfektions¬mittel . — Glänzende Erfolge . , Kegeimäßiger Gebrauch, besondersbei Kindern, schützt vor ansteckenden Krankheiten und Wundsein.Apotheker A. B. in L, schreibt unterm 16. Februar 1907 : SeitNovember 1904 führe ich ihre Heilseife in meiner Apotheke ;es wird Sie die Mitteilung interessieren , daß die Seife gern ge¬kauft wird und die Anwendung derselben von Erleid be¬gleitet ist. Der deateigerte Absatz ist auch Beweis dafür .Zu haben in;
. eriretar : dlnrtlu Gürdes , Karlsrahe , Lensstr .7, Telephon 2518 . Willi . Baum, Werderstrasse 27.J. Dehn Nachfolger, Zähriitgerstr. 55. Max Hofheinz,Luisenetr. 3 . Georg Jakob, Bernhardatr. 9. Anton Kintz,Sophisrtsfr. 128 . J. Lösch, Herrenstr. 35. Otto Mayer,Wiibelmstr. 20. Fritz Reis, Luisenstr . 68. Car) Roth ,Herrenstr. 26. Albert Salzer, Kaiserslr. 140 . Wilh.Tseherning, Amalienstr. 19 in Karlsruhe . F. W. Miethe,Karlsruhe -Beiertheim . Strauss - Drogerie in Mtthl -

bürg . AugustPeter In IJurlaeh . General -Vertrieb :Berermun de Hanssmann , 71 finster 1. ff .
IIC 311 , □

Gespräche mit den Toten ,von John Lobb , Mitglied der kgl. Gcogr. Gesellsch . London .Der wissenschaftlichdnrchgebildcte Verfasser behauptet, mit wehr als800 Toten Verkehr gepflogen zu haben u. erbringt in feinem Werke aufeigene Erlebnisse gestützte Beweise, daß die Toten tatsächlich zurück-kehrten und fühl- u - fichtbare Zeichen von der Fortdauer ihres Lebensnach dem Tode gaben . Photographische Aufnahmen zurErhärtung derBeweise wurden gleichzeitig gemacht n. sind dieReprsduttionenhiervonauch in dem Lobbschen Werke wiedcrgegeben. DaS Buch ist kaum vorMonatsfrist erschienen, es erregt aber trotzdem schon in den weitestenKreisen großes Aufsehen. Und das ganz naturgemäß, denn wie immerman sich zu den Unsterblichkestsfrageu stellen mag, die neue» unbe¬kannten Bahnen, die der Verfasser einschlägt, um hier vom Glaubenzum Wissen zu gelangen , fordern geradezu das Interesse jederGebildeten heraus. Preis der hochinteressanten Neuerscheinung :3 M. drosch -, 4 M. elcg. gib. vom Verlag 8992aHermann Zieger . Leipzig , Marienplatz 2.

F-uttermittelgroßhandlnug sucht in Baden gut eingeführten
IWF * Heisenden

gegen Fixum und Provision.
Offerten unt . Nr. 9050s an die Exped . der „Bad - Presse" erb. 2a
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Zwei Leinenbände 5 Mark

Zu beziehen durch di« meisten Buchhandlungen
tBtrtag derJ.S . Cotta'sche» Bachha»dl«ag Rachf . |Stuttgart und Berlin
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3m Verlage von Ferdinand Thiergarten , Karlsruhe(»Badischen Presse ' ) ist erschienen das von bernsrnerSeite bearbeitete Werk über :

Jas neue Vtaintengtseh
für die

nebst einem Nachtrag

,Heset htt Dievjtreisell uud Umzöge Der Begmtes
&cttefcn&

"
non 1908.

Das Buch kostet broschiert Mk . 1 .20 , nach auswärtsfranko Mt . 1 .30.
Abonnenten der „ Badischen Presse " erhalten esunter Vorlage der laufenden « bonuemeutSqnittnug *

t« der Expedition adgeholt zum
Vorzugspreis von 80 Pfg.

Frankoversand nach anSwärt » Sv Pfg . gegen vorherigeEinsendung der Abonnrmentsquittung .
Der Nachtrag wirb an alle Diejenigen , die das neueBeamtengesetz bereits bezogen haben, gegen Einsendung vonIS Pfg . nachgeltesert .

Lerä . Tblergartens Verlag
Karlsruhe i. B.
„Badische Presse".

w. v. 6.50 Mk. an , Blusen
ü. 1.80 Mk. an . Kinder -

. kleidchen von 1-60 Mk. an gemacht .l>. Vramlivd , Schützenftr. 65 , I
Zur Ausarbeitung einer großen ,

gewinnbringenden
Idee s.i

und zur Erwerbung eineS

latentes
wird finanzielle Unterstützung von
kapitalkräftigen Herren gesucht.

Gefl . Offert , unt . Nr . 9062a an'die .Exped . der „ Bad . Presse " erb .' Singer Nähmaschine , gebraucht,
choch sehr schön , für 25 Mk. zu verk .640196 Rüppnrrerftr . 88 , 1. St .

te ! lerivfi liefen
Dirigent ,

.nur gute Kraft , von hiesigem Arbeiter
Gesangverein sofort gesucht. Offerten'mit Gehaltsansprüche unt . Nr . 840165
bitte abzugeben in der Expedition der
»Badischen Preffe ' .

, Für ein technisches Bureau in
Karlsruhe wird ein

MWUtMlSilMwI !»' in dauernde Stellung gesucht . Pcr -
^svuen gesetzten Alters mit guter
<Handschrift , welche auch maschinen-
! schreiben können, wollen ihre Angebote
. unter Beilage von Zeugnisabschriften
! und Angabe von Gehaltsansprüchen
i unter Skr. 840202 an die Exp. der
! »Bad . Presie ' einreichen._1 Stadtkundiger

junger Mann ,
^welcher des Morgens die Stadtkund »
jschaft besucht und sich des Nachmit¬
tags den Arbeiten im Bureau und
Magazin unterzieht , per sofort oder
jl . November gesucht ,
t Offerten unter Nr . 15036 an die
ĵ p -d. der »Bad . Preffe ' .

Reisende.
zum Privatbesuche eines bestimmten
Publikums gesucht. Nur Herren , die
sich in besser. Kreisen Eingang ver¬
schaffen können , verdienen leicht 30bis 40 Ji täglich . ReflektantenWollen sich gefl . Montag von 10 bis
11 Uhr im „Hotel Hohenzollern " ,Zimmer Nr , 15 , anmelden . 640148

dauernd schriftliche Arbeite « will ,sende Adresse an 9054 »
Postfach 81 , 8t . todwig t. El ».
Biel Geld verdiene«

Hailßekttillllti uni Hiufiertt
durch Mitnahme meiner Strümpfe .

Gefl. Adressenangabe u. Nr . 15064
an die Exp, der »Bad . Presse ' . 3.1

Von einem hiesigen gr . Geschäft
junges Fränlein gesucht für

Nost-Schrcibmaschine.
Weitere kauftn . Kenntniffe nicht un¬
bedingt nötig . Nach kurzer Volon -
tärzeit zur Eingewöhnung Anstel¬
lung gegen Bezahlung .

Offerten unter Nr . 840143 an
die Expedition der „Bad . Presse ".

und flerhäufcp
für Herren »» äsche ,
für Damen - und Kinvertväsch «,für Schürze » und Korsetts ,
für Damen - Koufektiou 9068 »— — gesucht. ——
Offerten von nur ersten Kräften

mit gründliche « Branchekemftnifsen ,
Zeugnisabschriften und Ansprüchen an
ttugo Landauer, Pforzheim .

-k Fleissige Herren gesucht
welcheLust Stil -Liebe zurKerkaufstätigkeit Haben!

ZLekanute, gut organisierte, deutsche Aavrik sncht fürde« Vertrieb ihrer konknrrenztosen Speziatitäte»

fleissige , redegewandte Herren.
Kapital nicht erforderlich. Bei Fleiß und Ausdauer bietet sichGelegenheit zur Gründung einer sehr einträglichen Position .Ausführliche Angebote erbeten unter n . a . s » » s durch Ru¬dolf Homo . Kwrlaruhe . 9085a

Jede Person
verdient pro Tag 8 bi » 2V
Mark ! Auskunft gratis. Man
sende p. Postk. Adr . u . Nr. SV
an kors . Sora , Bar 11a 8 . W.47, Hagelbergerttr . 21 . »«*»

Als Verkäuferin
wird ein ordentliches Fräulein in
ein Zigarren -Spezialgeschäst gesucht .

Offerten mit Gehaltsausprüchenunter Nr . 840208 an die Expeditionder »Bad . Presse ' erbeten.

Ladnerin - Gesuch.
Per sofort ob. 1 . November wirdeine angehende Ladnerin ob . Lehr¬mädchen mit guten Zeugnissen füreine Wurstlerei gesucht. 15071.3 .1
Näheres Werderftratze 4L .

Elektromonteur,
ein zuverlässiger, zum Ausstellen einer
Batterie in zirka 8 bis 14 Tagengesucht. 8979 » 3.3
Leonhard Mohr, Mgitierti,

Durlach.

Dicner-Gcstidi.
, Zum alsbaldigen Eintritt suche icheinen gewandten , tüchtigen Diener .

Offerten mft Zeugnissen und Photo¬
graphie erbeten 9053a .3 .1

Albert Kuppenheim ,Pforzheim , Wilferdingcrstr. 18.M. Steilen finden
Kellnerin , Restaurationsköchin , Buffet¬
anfängerin , 80 Mk. monatl ., Zimmer¬
mädchen , Köchin in Privathaus ,mehrere Mädchen für Küche und
Hausarb ., Lohn 30 2)1!. monatl ., am
liebsten vom Lande durch
Barian Radler, « ngnstastr. 8,1 .

Telephon 2615 . 640233
Jiüciiiii .

Erfahrenes Mädchen , das die
bessere Küche versteht und gute Zeug¬
nisse besitzt, per 1 . Nov. gesucht .840032 « utschftratze 1. I

Köchin gesucht.
Für einen gröberen Haushalt wird

zum sofortigen Eimritt bei hohem
Lohn eine zuverlässige Köchin ge¬sucht, welche gut bürgerlich lochenkann . Näheres zu erfahren
640217 « ittortastratze 1, II .

itöciiiiu
Suche auf 1. Nov . eine tüchtige

Köchin , die auch HauSarb . über«
Fra » Direktor Kubu ,8393 % WSrthstratze 9 . 3.3

Suche zum 1. Nov. ciue rnchtigeKöchin ,
die selbständig kocht u. etwas Haus¬arbeit übernimmt . Lohn 35 M . Reifewird vergütet . Zeugn . an 8958»
.
' rau Major Priess , Saarburg ,7 .3 Lothr ., Pfalzburgerstr . 12.

« Schtuueu und Mädchcu für alles
finden gute Stellen bei hohem Lohnsofort und 1. November . 905S».5.iGtlleuburea « Zrau iHIdsrnagel in
Straßburg , Schiffleutstade« 7.

Ein tüchtiges jüngeres
Mädchen

für Küche und Haus , mit guten
Zengniffen , wird für kleinen Haus¬halt aus sofort gesucht . 640225» einbreuuerstraße 49 , I.

findet in guter Familie freund
liche Aufnahme zur gründ¬
liche « Erlernung des Haus¬
halts und der Küche, unter
spezieller Anleitung der Haus¬
frau , gegen mäßiges Kostgeld.
Dienstmädchen ist vorhanden .
Gefl. Offert , »nt . Nr . » 40153
au die Expedition der »Bad .
Presse "._ Li

Mädchen , 3.1
das bürgerlich kochen kann u . Haus¬
arbeit übernimmt , und gute Zeug¬
nisse aufweisein kann , wirb bei 25 Jl
Monatslohn auf 1 . November ob.
1 . Dezember gesucht . D40159
Belsortstratze 18 , Ecke WestenLstr .

Ein ordentliches ,
fleißiges Mädchen ,

welches sämtliche hänsl . Arbeiten ver¬
richten kann, findet auf sofort gute
Stelle bei kleiner Familie . Zu « fr ,
640215 Boeckhstratze 3 « , II .

Auf 1. Nov. wird zu Llt. Ehepaar
ein gesetztes , solides Mädchen , welch,
kochen kann u. die häusliche Arbeit
verstebt, gesucht . Zu erfragen
Zähriugerftr . 58 , II . 640160

Ein fleißiges Mädchen , das sich
willig allen häuslich . Arbeiten unter¬
zieht, wird auf 1. November gesucht .
640150 .2.1 Hirschstratze 52 , II .

Jüngeres Mädchen
zu einem Kinde, mit etwa» Haus -
arbeft , für den Nachmittag gesucht .6 « ' n^ . i « eltzteustr . 3 », pari .

Tüchtige Falzerin
findet auf sofort oder später dauernde
und gut bezahlte Stellung . Mit Zeug¬
nissen zu melden 14999 .2 .2
8. Bramravst» BolbnodSraoLersi,
Narlrruhe , llarl - Friedrichstrab« 14

Tlicht , Küfer ,
in Holz- u . Kellerarbeit durchaus gut
bewandert , jucht hier Stellung .

Offerten unter 2tr . 632956 an die
Exped. der » Bad . Presse " .

5telle-6eriich.
Für mein guteyipfohlcnes , in all .

Hausarbeiten belvawdertes Zimmer¬
mädchen suche ich auf 1 . November
Stelle , mögl . als Weinmädchen , wo
cs sich im Kochen ausbildon kastn.
Frau Dr . Johns , Heidelberg ,
Kaisersiraße 6 . _ 9028a

Stelle sucht
zur Führung der Haushaltung gebild .
Frl . gesetzten Alters , in allen Hand¬
arbeiten , Schneidern , sowie Kranken¬
pflege erfahren , spricht franz ., musik.
Dieselbe würde auch tagsüber etwas
annehmen . Gefl. Off. u. Nr . 639994
an die Exp, der »Bad - Presse ' . 2.2

Braves fleiß. Mädchen,
vom Lande , welches schon gedient
hat sucht Stelle sof . od. spät . 6 » » -

Näh . « tzlerftr . 5 , Hth ., II .
Für Geschäfte !

Zg . Frau , erfahren in sämtl . Näh¬
arbeiten , übernimmt Heimarbeft .

Offerten unter Nr . 640163 an die
Expedition der »Bad . Presse ' erb .

Zu vermieten
Beilchenftratze 5

1 Dreizimmerwohuuug mit Zu¬
behör auf 1 . November » . o. zu ver¬
mieten. Näheres bei 1. Bntolnul ,
Veilchenstraße 7._ 14848.5.4

Amalienstraße 33,
HthS, , 1. St ., ist eine frdl . Zwei¬
zimmerwohnung nebst Küche fof.
oder später zu vermieten . 640145

Rmßrch18,LH Wweß)
2 Mmmerwohm »» g mit Balkon ,
gut möbliert , in gutem Hause , in
gebildeter Keiner Familie , an
einen feinen soliden Herrn ab¬
zugeben . Aus Wunsch auch nur
ein Zimmer . Preiswert nebst
guter Bedienung . B40180

Durlacherstr . 51 , Hinterh . , ist eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern
u . Küche, , sowie eine Mansarden -
Wohng . von 2 Zimm . u . Küche
auf 1 . November zu vermieten .
Näh . Herrenstr , 48 , I . 15076

Beilchenftratze 16 ist eine Zwei -
zimmerwohuuug , Hochparterre,mit Glasabjchluß , sofort zu ver¬
mieten . 639872 .2.2

Waldstr . 11 , Seitenb .,2 . Et ., ist eine2 Zimmerwohuuug , Keller , sogl .od. spät, zu vermieten . 639901 .5.3
Näh , daselbst im Spezereiladen .

Karlsruhe , Leopoldstr. 55 —59,in schöner , freier Lage , bietet allein¬
stehenden Damen dauerndes Heim.
Wohnung mit Pension . Vorzügl .
Küche und Verpflegung . 15072 .2 .1

Näheres daselbst.
Mlitkle Zimtt zn vrr«!e!en

Habe eine Wohnung , bestehend aus4 Zimmer « u. Küche an anst . Kauf»lcute auf 1. Novbr . zu vermieten. Zu
erfr . Steinstr . 6, ll . 640227

Woljii- Uiih S-lchimer,
elegant möbliert , preiswert zu !
vermietrn » evtl, mit Pension ,

« aiserftratze 168 .
Näh . in der Kunsthandlung .

fein möbliert , sind sogleich oder später
zu vermieten . 640149 .2 .1

Amaltenstratze 17, 1 Treppe ,
Ecke Stephansvlah .

Lachnerstraße 9,
1 Treppe , links , Wohn - « . Schlaf¬
zimmer » gut möbliert, sofort zu
vermieten . 640125 .4 2

hl tha f * ^ * Beschäftigung im
JjJ. JTttU Waschen und Putzen und
Geschirrspülen. 640220
WilHelmstr . SS , IV ., Frau Löwe.

Junge , reinliche Frau
sucht « ouatSstelle . 640177

Hmweuftr . 58 , Stb . 2 Tr .

Wohn - und Schlafzimmer , schön
möbliert , vis -ä-vis b. Grotzh. Garten ,
sind sogleich oder später an einen
soliden Herr « zu vermieten. 640205

Herreustratze 04 , 2. Stock .

Mildelmftrahe 2,1. Eiage , 2 schön möblierte Zimmer ,
gediegen ausgestattct , auch einzeln ah°
zugcbcn, sehr preiswert per sofort zuvermieten . 14709*

Zimmer zu vermiete «.
Gut möbl. Zimmer ist per sofort

an ein anst . Fräulein zu vermieten.
Zu erfr . Steinstr . 6, II . 640826

. Gut möbl . Zimmer an Herrn od.
Dame sofort zu vermieten . Kann
-auch mrt 2 Botten abgegeb . werden .
Näh . Steinstr . 18 . 1 Treppe links .

Bei bess. Witwe ist ein gut möbl .
Zimmer zu vermieten , SLdtveststadt .
Offerten unter . Nr . 640155 an die
Expedition der »Bad . Presse
Ein freundlich möbl. Zimmer , auf

die Straße gehend, ist um 8 Mark
monatlich zu vermieten. 640128

Klauprechtstratze 2, 3 Trepp, lks.,
Ecke der Karlstrabe .

Amalienstr . 33 , 2 . St ., in ft . Lage,
2fenst . gut möbl . Zimmer an ruh .,
solid . Herrn zu verm . 639550

mtze 17 , 3. St , ist ein
freundlßh möbl . Zimmer auf 1.
November zu vermiäen . Nahe dem
Mühlburgertor <LWL4

Durlacherstraße 79 , 2 . St ., ist eml
schön. Zimmer , eins , mobl ., cm « ui
Fräul . od. Arbeiter » sofort oder j
später biVg z« v̂ermieten . Preis ;
10 X 640147 -

Gartenstr . 64 , 4 . St ., ist ein gut ,
möbl . Zimmer für 12 Jl sofort j
zu vermieten . 640195 !

Herreuftr . 58 , Stb . 2 Tr ., möb - '
liertes Zimmer sofort zu ver - -
mieten .

' 640178 ,nneien , ptm . o
Hirschstr . 16, nave d . Kaiscrstr..
find im 2. St . 2 leer - Zimmer .

neu hergerichtet , sofort zu vermieten . -

Kaiser -Allee 77n , III . . sehr schön
möbliertes , großes , zweifenstriges
Zimmer mit Balkon an soliden
Herrn zu vermieten . 669291

Kaiferstratze 34 , 2 Treppen, gut
möbl . Zimmer , mit 2 Fenstern
auf die Straße gehend , billigst zu
vermieten. 640236

Kaiferstratze 9 » ist ein hübsch möbl.
Zimmer mit vorzügl . Peusto »
zu vermieten. Zn erfragen drei
Trevveu hoch. 639452 .5 .5

Kaiferstratze 186 , 8 Tr . r, , ist groß . ,
freundl . , gut möbl . Zimmer an
solid. Herrn od. Dame preiswert ^
zu vermieten . 640020 -

Karlstraße 48 . 3 . Stock ( 2 Treppen ) ,
ist ein möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . 640161

Krouenstr . 38 , 1 Treppe , hübsch
möbl . Zimmer mit Schreibtisch ^
auf 1 . Nov . zu vermiet . 640174 '

Roonstraße 7, 5. St ., ist ein schönes -
Mansardenzimmer an 1 od . 2 Ar -
beiter zu vermieten. 639913 /

Scheffelstratze24,2 . St ., schön möbl.
Zimmer in schöner Lage , sof. oder .
später, preiswert zu verm . 640167

Schesselftratze 56 , 4 . Stock rechts, .
ist ein möbliertes Zimmer au H« rn
oder Fräulein zu vermiet . 640204

Schützeustr . 25» Ist, ist uu hübsch .
sonniges Zimmer , gut möbl ., jof.
od. spät, zu vermiet . 640221 ,

Schutzenstraße 66 ist im 2 . Stock
ein gut möbl . Zimmer für 8 Jl im '
Monat zu vermieten . Zu erfragen
daselbst . 640172 !

Waldstraße 8, Stb . 3. St . lks . . ist -
ein gut

' mobl . Zimmer sofort zu
vermieten. 6 40082 ,

Waldstr. 11, Borderh .» ist ein möbl. ,
Mansardenzimmer sogleich oder ,
später zu vermieten . 640212 ;

Waldstr ^ 25 , Borderh . 3. Stock, ist!
ein einfach möbliert . Mausardeu - j
zimuier zu vermieten. 640218

Walvyornstr . 64 , Ecke Kapellenstr^
1 Treppe , ist ein 2fenstriges , gut
möbl. Zimmer mft Gasglühlicht
zu vermiete«. 640051 .3 .3

Werderstraße 68 , Part . , ist ein schön
möbl . , separates Zimmer sogleich
zu vermieten . 640134 -

Zirkel 5 , 2 Trepp . , ist ein kleineres
mMiertes Zimmer sofort oder
später zu vermieten . 640200

Großes , unmöbliertes Mansarden¬
zimmer, aus die Straße gehend,,
sofort oder später zu vermieten .
Näheres Rüppurrerstratze 23 ,3. Stock links . 639867 .2.2
Ern unmöbliertes Mansarden - -

zimmer ist an «ine alleinstehende
ruhige Person zu vermieten . Zu er -- ,
fragen Waldstr . 33 , 4 . St . 640182
Rintheim . Ernststr . 43 , ist ein gr .

Zimmer , mit ob . ohne Küche , auch
möbl . , zu vermieten .

'
640168

Suche auf 1 . Nov . Wohnung mit
Pension , 65— 70 Jl , in der Nähe
der Hochschule. 639939

Offert , an Kaiserstraße 51 , V .

oimier mit Pension
von Studierendem (Ausländer )
in feinem Hause gesucht , zwo¬
möglich Hardtwaldstadtteil .

Offerten unter Nr . 640207 an
die Exped. der »Bad . Preffe ' .

Junges Fräulein sucht auf 1.Nov. ein möbliertes Zimmer mit
oder ohne Pension , bevorzugt Ost --
stadt und Zentrum .

Offerten unter Nr . 640170 an
die Exped . der „Bad . Preffe ' .

Fräulein sucht hübsch möbliert ., ,
ungeniertes Zimmer in der Nähe
des Marktplatzes . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 640067 a« bi« .Expedition der, »Bad. Press«' . . 2L )
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Montag, deri 19. Oktober
— bis einschliesslich —

Freitag, den 23 . Oktober .

Unsere 90 Pfg . - Tage bieten eine aussergewöhnlich
günstige Kaufgelegenheit ; es kommen in allen Ab¬
teilungen grosse Posten regulärer Waren , welche
ausschliesslich einen bedeutend höheren Verkaufswert
besitzen, zum Einheitspreis von 90 Pfennig zum Verkauf.

■ Beachten Sie unser
■ sensationelles Angebot in
a der
a Montag Mittag - Ausgabe.

Sonntag Abend : Beleuchtung unserer mit 90 Pfg . - Artikel dekorierten Schaufenster.

Kein Verkant an Wiederverkäufen Nur so lange Vorrat.

Gediegene L
zu aussergewöhnlich billigen Preisen . 15062

Original -Ausgaben . Tadellose Exemplare .
Camille Lemonnier , Geläuterte Liebe, Roman,
H . Oehmke , Heimgefunden , Roman,
Viktor Wall , Morgendämmerung , Roman
Elans Hyan , Arme Sünder, Skizzen
Harle Madeleine , Aus faulem Holze , Novellen ,
Else Krafft , Kling-Klang-Gloria , Skizzen
Harle Hadeleine , Frivol, Roman
Edouard Rod , Ein Sieger , Roman
Mathilde Mailing , Donna Ysabel, Roman
Stefan von Kotze , Das erste Gesicht, Roman
Erich Ebenstein , Königin Liebe, Novellen
Zoller -Uonheart , Lebenskämpfe, Novellen
Pani Anders , Eine Mutter — Nini, 2 Novellen
J . N. Potapenko , Die Generalstochter, Roman
Leopold von Sacher -Masoch , 3 Novellen
Maria Brie , Aus einer andern Welt, Novellen
Ci. v . Iileres -Wilkan , Der alte Major, Novellen
A. Halbert , Hinauf, Ein Künstler -Roman
H . von Brehmer , Licht u. Schatten , Novellen
Martin Bauer , Wahre Schönheit , Roman
E . A . König , Unter schwarzem Verdacht, Roman
Elise Polko , Umsonst, Roman
Fritz Friedmann , Der Hemmschuh , Roman
Elise Polko , Ein Fämilien -Ideal , Roman
Marie Madeleine , Arme Ritter, Roman
Stefan von Kotze , Ruth, Roman

123 Seiten,
234
320
175
208
203
200
445
370
316
315
329
286
273
266
150
195
171
214
271
422
423
372
467
225
175
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48 <3)
48 H
85 H
60 H
98 ^
60 &
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70 ^
85 H
85 ^
60 %
60 $
60
60 ^ )
60 H
48 ^
48 ^
48 $
48 -5}
60 H
75 ^
75 $
75
75 ^
98 H
68 ^

Geschwister Knopf.

An einem guten 14369 .6.6

Tanzliiirs
Werttag abends, oder Sonntag
nachmittags können noch Damen und
Herren terlnehmen .

Honorar Mk. 6 .— .
Gefl . mündliche u. schriftliche Am

fragen an
G. Amelunxen ,

Kaiserstraße 21.

Same Mostäpfel
in Waggonladungen liefern billigst

8okmt» & Ränzesheimer,
Mannheim. Tel 1888 . 9„„ a5.1

„Mir gelingt'!.'
» auf« oder Teilhaber fit lebe Art hiesigeroder auswärtiger Geschäfte , Hotels , Btn »
stounte. Eouatorie » , Grundstücke, Güter und
Gewerbebetriebe finden Sie schnell uni»diskret durch mAne BermittlungS -Reform .Bi « kein Agent , nehme »o» keiner Seit »
Provifton . Da ich demnLchft in Ihre Ge¬
gend komme, verlangen Sie kostenfreie »
Besuch zweck» Besichtigung und Rück¬
sprache . Infolge der , »us » eine Kosten ,in den gelesenfte » Zeitungen de » In - un !»
Auslände » erscheinenden Inserate dir»
Set» mit kn»it«lkriftige « Reflektanten i»

erbtndnng . daher enorine Erfolg«.
8 . Kommen , München

Bayerstrasse , Contorhaas Imperial
Wien I Basel

Stefansplatz 2 Bahnhofs» . 17

Bäckerei
in großem Fabriksort sofort z« ver¬
pachte «. Off. unter Nr. 639827 an
die Exved . der „Bad. Presse " . 2 2

Für Metzger !-
Ein« in befbcm Gange befindliche

Metzgerei mit Wurstlerei , mit elek¬
trischem Betrieb , aus Gesundheits¬
rücksichten sofort zu verpachten, ev .
zu verkaufen. Anzahlung nach
Uebereinkunft. Gute Existenz für
tüchtigen Fachmann.

Offerten unt . Nr . 14559 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Fässer,
gebraucht und neu, in jeder Größe,
2<X> Liter haltend 6 Pfg ., 300 Liter
5 Pf . p. Lit. r « verkauf . 639712

Becker , Dlirlachkkstr. 57 .

Neuheiten
in

Ulsters,
Raglans,

herbst- und
lUintcr - Paletots

für 15090 .3.1

Herren , Jünglinge und
Knaben .

Feinste Verarbeitung , chice Fassons,
empfiehlt in grosser Auswahl

zu billigsten Preisen .

Job . Heinr. Felbel,
Kaiserstr . 161 ,

gegenüber Hotel Erbprinz .

Acht Eisenbahn - Waggon prima frische , saun
Württemberger sind eingetroffen und werden vor
Montag morgen 8 Uhr ab an der Bahn vis -ä-vis
der Eilguthaüe zu Mk. 3.5V, ab Lager Rirrt-
heimerstratze 10. zu Mk. 3.8V per Zentnei
abgegeben . 14945

Ein 1p Bauländer Kartoffeln
trifft in de » nächsten Tagen ein. Bei Abnahme von 10 Ztr . Per Ztr .
2.90 Mk. franko Keller. Bei mehr entsprechend billiger.

Beslellungeu erb . alsbald . 640222
SoUmidt , Böaldftrabe 5, II .
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